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Das UnterhaltungSblatt enthält :
. Charakterköpfe aus dem neuen Reichstag.

"
(Jllustr . ) — „ Die Teil¬

nahme der badischen Truppen am Feldzuge 1806/7 gegen Preußen .
"

__ „Admiral Dikow , der neue russische Marineminister .
" ( Mit Bild . )

„ Der neue Vizepräsident des Reichsbankdirektoriums. " ( Mit Bild . )
— „ Wintersport .

"
(Jllustr . )

Hauptversammlung der Deutschen Lan-wirt-
schastsgesellschaft.

(Uicher. Nachdr . Verb. ) 8 , äc H . Berlin , 13 . Fcbr .
Am heutigen Mittwoch wurden die verschiedenen Tagungen der

^Hauptversammlung der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft fortge-
( setzt . In dem „ Verein zur Förderung der Moorkultur im Deutschen

Reiche " verbreitete sich Professor Dr . Frank -Charlottenburg über die
Gewinnung und Verwendung von Torf zu Heizzwecken und zur direkten
Kraftübertragung , Direktor Schreiber -Staab „ Ueber Gewinnung und
Verwendung des Torfs für alle anderen industriellen Zwecke"

. In der
Vereinigung Deutscher Schweinezüchter sprach Veterinärarzt Dr .
Foth -Schleswig über die Bekämpfung der Schweinesenchen. Im An¬
schluß an diesen Vortrag schilderte Professor Tr . Wassermann die
neuesten Erfahrungen aus dem Gebiete der Schweineseuchenbekämpf-
urig. Weiterhin berichtete Geh. Hofrat Prof . Dr . Kellner-Möckern
über die Ergebnisse der vom Deutschen Landwirtschaftsrate veranlatzten
und mit Reichsunterstützung ausgeführten Mästungsversuche mit
Schweinen . Gleichzeitig tagte die Obst- und Weinbau -Abteilung der
Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft und der „Verein der Merino -
züchter ", wo Herr Horgersborg -Berlin einen Bericht über die letzt,
jährigen Wolle-Versteigerungen in Berlin und über die Lage des Woll-
markteS erstattete .

Besonderem Interesse begegnete die für heute vormittag nach dem
. Englischen Hause" in der Mohrenstraße einberufene Tagung der
Sortoffeltrockner, eine Vereinigung , die in diesem Jahre zum ersten
Male tagte und die ihren Ursprung in einem Preisausschreiben hat .
das der Verein der Spiritus -Fabrikanten in Deutschland gemeinsam
mit anderen landwirtschaftlichen Vereinigungen und mit Unterstützung
der Reichs - und Staatsregierung erlaßen hatte , um eine bessere Aus¬
nutzung eines so wichtigen Lebensmittels , wie es die Kartoffel dar¬
stellt , herbeizusühren . Verfaulen doch in Deutschland 10—50 Millionen
Doppelzentner Kartoffeln während ihrer Lagerung , eine Folge der
ständig wachsenden Ueberproduktion der Kartoffeln . Dieser Uebelstand
legte es den landwirtschaftlichen Kreisen — zumal , da die Kartoffel¬
ernten der letzten beiden Jahre wieder sehr groß waren — nahe , Mittel
und Wege zu finden , um diese Verluste der Landwirtschaft zu ersparen
und eine rationelle Verwendung des Kartoffelüberschusses herbeizu¬
führen . Die Möglichkeiten nun , die überschüssige Produktion volks¬
wirtschaftlich nützlich zu verwerten , sind sehr gering . Von unserer
jährlichen Kartoffelernte von ungefähr 430 Millionen Doppel-Zentner
werden 51 Millionen zur Saat , etwa 120 Millionen als Speisekartoffeln
und 175 Millionen für Futterzwecke verwendet . Eine Steigerung des
Verbrauchs an Speisekartoffeln ist erfahrungsgemäß nicht in nennens¬
wertem Umfange zu erreichen, sie ist auch nicht einmal ein günstiges
Zeichen , da sie meist eine Verschlechterung in der Lebenshaltung der
Bevölkerung bedeutet . 25 weitere Millionen werden in der Spiritus¬
brennerei verwertet , endlich 14 Millionen in der Stärke -Industrie .
Aber auch diese beiden Industriezweige werden nicht in der Lage sein ,
die zu erwartenden gewaltigen Ernteüberschüsse aufzunehmen . Die
einzige Möglichkeit für die Gesundung des Kartoffelbaues und der

Hjeater , Atmift « i» d Wissenschaft .
* Mannheim , 14 . Febr . Tos Hof - und Nationaltheater hat einen

Vertrag mit dem bekannten Regisseur und Opcretten -Berfcrsser Herrn
Viktor Leon ( Wien) als Leiter eines Zyklus für den So -mmer 1907 ge¬
planter „Operetten - Festspiele" — vom 16 . Juli bis 31 . August —
abgeschlossen . Ein Personal , wie das zu diesem Zweck ver¬
pflichtete , dem an erster Stelle rmter Kapellmeister Leo Fall die
Wiener Operettenstars Mizzi Günther , Louis Treumann , Karl
Meister und andere angehören , ist in solcher Güte bisher wohl überhaupt
noch niemals für Operetten -Aufführungen zusammengestellt, sobaß
Aufführungen in des Wortes bester Bedeutung in Aussicht stehen .

Unsere Koloratursängerin Frau Linkenbach ist von der Intendanz
der Karlsruher Hofoper zu einem dreimaligen Gastspiel (ohne En -
gagementsabsichten ) eingeladen worden.

= Bon «, 14 . Febr . (Tel .) Der Curator der Universität
Bonn, Dr . von Rottcnburg , ist heute mittag infolge Schlaganfalls
gestorben.

= Rom , 14 . Febr . (Tel .) Seit einigen Tagen ist der Dich¬
ter Carducci heftig an Influenza erkrankt. Bei seinem hohen
Alter gibt der Zustand zu Bedenken Anlaß .

= Paris , 14 . Febr . (Tel .) Die bekannte Schauspielerin
des Odeontheaters , Fräulein Bellangcr , hat gestern aus Verzweif¬
lung über den Tod ihrer Mutter Gift genommen und stürzte sich
sodann in die Seine . Sie wurde gerettet. Ihr Zustand ist jedoch
c*n sehr ernster.

~ Pittsburg , 14 . Febr . (Tel .) Professor Broshcar von der
^lleghanysternwarte meldet die Entdeckung von Sonnenflecken im
ssnifang von 31/2 Milliarden englischen Meilen , die eine beträcht¬
liche Bewegung entfalten .

Faschings -Nachklärrge .
Die Karlsruher Turngemeinde 1861 veranstaltete am Fastnacht-

lonntag in ihrem Vereinslokal ( Weißer Berg ) , wie seit Jahren üblich ,
km Rorrenfrühschoppenkonzert, das großen Anklang fand und bei einem
obwechslungsreichen Programm in fidelster, echt karnevalistischer Stim -

Kartoffeln verarbeitenden Gewerbe wird in der Kartoffeltrocknung ge¬
sehen , der man in landwirtschaftlich- industriellen Kreisen einen be¬
deutenden volkswirtschaftlichen Wert beimißt . Der „Verein der Spi¬
ritusfabrikanten " entfaltet zur Zeit eine lebhafte Agitation unter den
Landwirten für die Errichtung von Kartoffeltrocknungsanlagen , deren
bereits 80 in den verschiedenen Provinzen bestehen . Die große Be¬
deutung dieser Tatsache liegt darin , daß die leicht verderblichen Kar¬
toffeln in eine Dauerware verwandelt werden . Wenn diese Industrie
sich weiter entwickelt , wird sich insbesondere die Schweinehaltung und
Fütterung wesentlich günstiger gestalten als bisher , so daß ein erheb¬
licher Einfluß auf die Fleischversorgung Deutschlands mit im Jnlande
gemästetem Vieh zu erwarten ist.

Tie heutige Versammlung der Kartoffeltrockner war überfüllt —
ein Beweis, welch' große Bedeutung der Frage der Kartoffeltrocknung in
allen in Frage kommenden Kreisen entgegengebracht wird . Die Ver¬
sammlung wurde von dem Vorsitzenden Schulz-Kempten mit einer
kurzen Ansprache eröffnet, in der er insbesondere auf die Bedeutung der
Kartoffeltrocknung im Hinblick auf die außerordentlich starke Einfuhr
von Futtermitteln ausländischer Provenienz hinwies . — Dr . Behrend -
Berlin gab einen Ueberblick über das , was bis jetzt zur Förderung der
Industrie der Kartosfeltrocknung geschehen ist . Er erinnerte an die
guten Resultate der diesbezüglichen Preisausschreiben der Jahre 1904
und 1901 . Die auf das Jahr 1901 folgenden Jahre ivaren für den
Fortschritt der Kartosfeltrocknung wenig günstig, ba diese Jahre mir
geringe Ernten , das Jahr 1904 sogar eine ausgesprochene Kartoffel-
Mißernte brachte. Die ungeheure Produktionssteigerung des Jahres
1905 gab natürlich der Industrie einen neuen Impuls und der Verein
der Spiritus -Fabrikanten entwickelte mit Rücksicht hierauf eine eiftige
Agitation zur Förderung der neuen Industrie . — Hofrat Kellner-
Möckern sprach hierauf über die Verfütterung von Trockenkartoffeln und
berichtete über die hierbei erzielten außerordentlich günstigen Resultate .
— Herr von Mährich-Puschkowa sprach über die zur Kartosfeltrocknung
verwendeten Apparate , Freiherr von Schuckmann - AuraS über die Vor¬
züge der Verfütterung von Kartoffelflocken . Im weiteren Verlaufe
der Verhandlungen wurde auf die Frage des Handelsvertrages mit
Amerika hingewiesen . Es wurde mit aller Bestimmtheit erklärt , daß
Deutschland heute nicht mehr auf die Einfuhr ausländischer Futtermittel
angewiesen sei. , Insbesondere für den amerikanischen Mais sei in den
Karwffelflocken ein vollständiger Ersatz vorhanden. Die deutsche Land¬
wirtschaft brauche den amerikanischen Mais heute nicht mehr und dies
müsse bei den Handelsvertragsverhandlungen ganz besonders berück¬
sichtigt werden. Man müsse den Amerikanern in diesem Punkte ordent¬
lich den Daumen aufs Auge drücken. Hoffentlich komme man bald dazu,
daß Deutschland von den ausländischen Futtermitteln unabhängig werde.
Hierauf erfolgte .die Konstituierung des Verbandes der Karkofseltrockner,
der sich insbesondere mit der Frage der Schaffung eines Marktes für
Trockenkwrtoffeln und der praktischen Prüfung der in Betracht kommen¬
den Trockensysteme liefern soll.

Badische Chronik.
tick Mannheim , 14 . Febr . (Tel . ) Ter Redakteur Appell , der für

die Faschingszeitung „Schnupftabak" zeichnete , wurde — auf Grund
eines Strafkammerbeschlusses, veranlaßt durch die Beschwerde der
Staatsanwaltschaft — erneut verhaftet .

% Königshofen (a . Tauber ) , 13 . Febr . Seit 8 Uhr abends
steht hier die Straße von der Wirtschaft zur „ Gans " gegen den
Meßplatz zu in Flammen . 6 Scheunen und 3 Wohnhäuser sind
bereits abgebrannt.

A Brette« , 12 . Febr. Der landwirtschaftliche Bezirksverein
Brette » veranstaltete gestern im Rathaussaale einen Saatgutmarkt ,verbunden mit Ausstellung und Prämiierung , der mit 88 Kartoffel¬
sorten und 67 Proben von Getreide , Klee - und sonstigen Feldsamen

mung das sorgenbringende Alltagsleben auf einige Stunden vergessen
ließ . Nickt minder gelungen gestaltete sich die Narrenkncipe am Mon¬
tag abend, die im Anschluß an die „Weiße Woche" erne „Weiße Kneipe"
war . Bot schon allein das ganz in weiß ausgestaiiete , feenhaft er¬
leuchtete Lokal einen hübschen Anblick, so war es in zweiter Hinsicht
die originelle, weiße Kostümierung der Erschienenen, welche sich sehr
gut ausnahm . Neben Musikstücken der neuen Hauskavelle kamen auch
Witz und Humor zu ihrem vollen Rechte . Erst in früher Morgen¬
stunde trennte man sich mit dem Bewußtsein , schöne und vergnügte
Stunden verlebt zu haben. Beide Veranstaltungen legten ein Zeugnis
davon ab , daß die Karlsruher Turngemeinde 1861 neben Ausübung
treuer turnerischer Arbeit auch die Geselligkeit zu pflegen versteht.

— Darmstadt , 13 . Febr . Ueber den Karneval in der hessischen
Residenz, der daselbst in hoher Blüte steht , lesen wir in dem „ Hess.
Vlksbl." : „ Fastnachtsdienstag ! Das eine Wort genügte , um ganz
Darmstadt auf die Beine zu bringen . Schon kurz nach Mittag sammelte
sich in den Straßen , durch die der Festzug gehen sollte , das Publikum
an und postierte sich erwartungsvoll die Bürgersteige entlang . Gegen
3 Uhr setzte sich der Karnevalszug in Bewegung. Reitende Landsknechte
und Heroldtrompeter leiteten den Zug ein. Ein Reiter mit brennender
Laterne kündete das Nahen des mit vier Schimmeln bespannten Wagens
der närrischen Herrschaften an . Der Wagen war besonders mit herr¬
lichem Blumenschmuck dekoriert und innen mit himmelblauer Seide aus -
geschlagen . Holdselig lächelnd winkte die Prinzessin nach allen Seiten
zum Danke für die lebhaften Kundgebungen. Dem Prinzenwagen
schlossen sich die ebenfalls sehr geschmackvoll dekorierten Hofgalawagen
an , in denen der Hofstaat, der Reichskanzler und das Komitee Platz ge-
nommen hatten . Unterwegs reihten sich noch verschiedene Masken dem
Zuge ein . Auf seinem ganzen Wege wurde der Festzug und namentlich
das närrische Prinzenpaar mit großem Jubel begrüßt . Bor dem alten
Großherzogl. Palais wurde das Prinzenpaar am Aufgange vom Hof.
marschall, Freiherrn von Ungern- Sternberg , sowie dem Kanrmerherrn
der Großherzogin Freiherrn von Leonhardi begrüßt und nach den Salons
geleitet, wo das Großherzogliche Paar das Närrische Paar empfing und
sich mit ihm unterhielt , ebenso wie die Herren des närrischen Gefolges
und des närrischen Ministeriums , das gleichfalls der Audienz beiwohnte.
Prinz Karneval (Herr Jnspekwr Wirtwein ) hielt an das Großherzogliche
Paar folgende Ansprache , in der er u . a . sagte : „ Ew. Kgl. Hoheiten ent .

beschickt und sehr stark besucht war . Sämtliche ausgestellte Muster
waren vorher amtlich auf Güte , Reinheit und Keimfähigkeit unter¬
sucht worden . Das Ergebnis war ein sehr zufriedenstellendes.

=E Schonach, 14 . Febr . Der vom Skiklub Schwarzwald , Ortsgruppe
Triberg - Schonach ( Abtlg. Schonach ) , längst geplante Skikurs fand hier
am letzten Sonntag und Montag unter Leitung des Herrn stwck .
Schmalz aus Freiburg statt . Gegen 30 Teilnehmer zählte der Kurs ;
darunjM: auch Herren und Damen aus Triberg . — Die denkbar besten
Schneeverhältnisse, dazu noch unser wie zum Skilauf geschaffenes Ge¬
lände und prächtiges Wetter begünstigten die Abhaltung des Kurses .
Großes Interesse zeigte auch das Publikum, namentlich an den Sprung -
Übungen, Ne am Sonntag nachmittag vorgeführt wurden . Ein Ruf
der Begeisterung erschallte , als Herr Schmalz von der Sprungschanze
in die Luft hinausschnellte, in wunderbarer Haltung die Luft durch -
schnitt, mit voller Sicherheit aufsprang und die sausende Fahrt mit
einem schönen Telemarkschwung beendete . Sprünge bis zu 21 Meter
wurden l» n Herrn Schmalz erreicht.

* Emmendingen , 13 . Febr . Eine Erinnerung an die vorderöster¬
reichische Zeit des Breisgaus kam letzten Montag bei dem 45jährigcn
Stiftungsfest des Gewerbevereins Heinbach , einem idyllisch in die Vor¬
berge des Schwarzwaildes eingebetteten, durch seine Sandsteinbrüche
weiterhin bekannten Dorfe hiesigen Amts, zutage. Der Gewerbeverein
ist aus der früheren alten Handwerkerzunft des Orts hervorgegangen ,
die ihre Gründung in die bordrrösterreichische Zeit des Breisgaus zurück¬
führt . Eine der Zunft von der Kaiserin Maria Theresia! geschenkte
Zunftfahne ist noch gut erhalten im Besitz des Gewerbevereins und
wurde von diesem im Festzug mitgeführt.* Müllheim , 13 . Febr . In der vergangenen Woche feiertd in
Hüngelheim der Haupklehrer a . D . Loser seinen 97 . Geburtstag . Der
greise Lehrerveteran .zählt wohl zu den ältesten der noch lebenden ba¬
dischen pensionierterk Lehrern, vielleicht ist er der älteste unter ihnen.

^ Aus der Residenz.
Karlsruhe . 14 . Februar.

[ ] Ihre Königliche Hoheit die Erbgroßherzogin kam gestern nach¬
mittag 5 .28 Uhr von Luxemburg hier an .

<? In unserem Expeditionsschanfenster sind neu ausgestellt : «in
Denkmal aus Schnee (Kaffer Wilhelm I . , Bismarck und Moltke) , der
Blumenkorso in Nizza, die Generalversammlung des Bundes der Land¬
wirte in Berlin .

— Max Reger-Abend . Am Dienstag den 19. Februar veran¬
staltet Gabriele von Weech im Museumssaale einen „Reger -Abend"
unter Mitwirkung des Komponisten , des Kammersängers Jan van
Gorkom und des Pianisten Paul Aron aus München. Max Reger ist
eine der hervorragendsten Erscheinungen der neueren Kunst . Daß er
als Harmoniker und Melodikcr völlig neue Wege einschlägt, vermag
nicht zu befremden ; andere große Meister vor ihm haben dasselbe
getan und haben ebenfalls lange Zeit gebraucht, um sich die ihnen
gebührende Anerkennung zu verschaffen . Negers Werke verlangen in
Wahrheit ein Studium für sich, aber sie verdienen es auch dank ihrer
Originalität . Jedenfalls ist es zu begrüßen, daß dem Karlsruher
Publikum Gelegenheit gegeben wird, den in allen Kunststädten be¬
kannten Komponisten und Pianisten Reger näher kennen zu lernen .

§ Wegen Gefährdung eines Eisenbahnzuges wurde ein Chauffeur
aus Wologda anyezeigt, weil er am 10 . d. M. abends 10 Uhr mit einem
Automobil in der Moltkestraße in einem derart schnellen Tempo fuhr , daß
er vor der geschlossenen Barriere nicht mehr anhalten konnte und mit
diesem bis auf das Bahngleis fuhr , unmittelbar bevor diese IStclle
ein Zug passierte.

§ Diebstahl und Einbruch. Am 10. d. M . stahl ein Unbekannter
in einer Wirffchaft in der Degenfeldstraße einen neuen Ueberzieher im
Werte von 40 M . — Gestern abend kurz nach 8 Uhr hat der 27 Jahrealte ledige Schlosser Adolf Mühlheim aus Delmont ( Schweiz) im Hause

bieten wir ehrfurchtsvoll mit im Namen der Prinzestin unseren närrischen
Gruß und verbinden damit unseren närrischen Tank für die Ehre des
heutigen Empfanges . In froher Faschingslaune erschienen wir an dieser
allerhöchsten Stelle , und gerne benützen wir diesen erhabenen Augenblick ,um im Namen aller Narrhallesen den freudigen Gefühlen über die glück¬
liche Geburt 'des Erbgroßherzogs auch unsererseits Ausdruck zu verleihen.Als einen kleinen Beweis unserer unbegrenzten Freude bitten wir Ew.
K . H . für den Erbgroßherzog den ihm von Uns verliehenen Georgsorden ,
sowie diesen kleinen Narrhallesen. ein ächt Darmstädter Kind, huldvoll -t
in Empfang nehmen zu wollen .

" Der Großherzog dankte und erividerte
lachend, 'daß das der erste Orden sei, den der junge Prinz erhalte .
Ministerpräsident Anspach von und zu Bayreuth überreichte der Grotz-
herzogin ein hübsches Blumenbukett. Der Großherzog ersuchte hierauf
seinen närrischen Vetter , mit ihm auf den Balkon zu treten , um sich der
Bevölkerung zu zeigen , worauf der Großherzog persönlich das erste Hock,
ausbrachte . Nicht endenwollender Jubel brach unter der vieltausend¬
köpfigen Menge los . Das Großherzogliche Paar warf schließlich elne
Menge Süßigkeiten unter 'das Narrenvolk. Nach längerem Aufenthalte
setzte sich dann der Zug wieder in Bewegung . Nunmehr aber enk-
wickelte sich in den Straßen der Stadt ein tolles Maskentreiben . In :
Schutze der geheiligten Maskenfreiheit wurden allerlei Streiche und
Scherze verübt und die Polizei sah diesem bunten Leben nachsichtig zu.
Musik ertönte überall und eine Ausgclastenheit und Laune herrschte , die
jeden, der sich in den Trubel gewagt, mit sich fortriß . . .

"
* Aachen , 13 . Febr . Der Karneval hat hier zu verschiedenen Aus¬

schreitungen geführt . In der Bergstraße überfiel eine als „ Köllepötzer "
maskierte Bande einen ruhig des Wegs gehenden Mann , wart ihn zuBoden und traktierte ihn mit Fausffchlägen und Fußtritten ; außerdem
erhielt der Mann zwei Messerstiche in den Arm. Mt schweren Ver¬
letzungen wurde der Uebcrfalleneins Krankenhaus gebracht . Die mas¬
kierten Raufbolde entkamen. In einer Wirtschaft kam es gelegentlich des
Maskenfestes eines Turnvereins zu wüsten Ausschreitungen. Es hatten
sich hierzu Mitglieder eines anderen Turnvereins eingefunden, die eine
Schlägerei ins Szene setzten, bei der zehn Personen zum Teil erheblichverletzt und Fenster und Türen zertrümmert wurden. Auch in den
Straßen artete das Treiben der unteren Bevölkerungsklassen vielfachaus . Die Verordnung , wonach von 7 Uhr abends cm das Tragen von
Gesichtsmasken verboten war , wurde nicht beachtet . (Frkf . Ztg .)
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Shaferftrafee 191 mit einem Hebeisen eine Mansarde aufgebrochen und
«in « zweite Mansarde aufzubrechen versucht . Der Einbrecher wurde abervon einem Hausbewohner betreten, festgehalten und der Polizei über¬antwortet .

§ Festgenimmen wurde ein 66 Jahre alter Reisender aus Ensch,der gestern vormittag dabei betreten wurde, als er aus einem unver¬
schlossenen Burschenzimmer in einem Gasthause in der Kaiserstraßc einen
Ueberzteher und einen Regenschirm im Werte von 45 JC stahl und einFärber aus Rothenfluh, der vom Polizei - Departement Basel wegenKörperverletzung steckbrieflich verfolgt wird.

-ch- Deutscher Verein für Bolkshygiene und Gesellschaft zur Be¬kämpfung beS Kurpfuschertums. Ueher „Schlaf und Träume " sprach am7. d. Mts . Herr Privatdozent Dr . Willy Hellpach im großen Rathaus¬saale . Das Wesen des Schlafes, so führte der Redner aus , ist unbekannt,wenn auch gewisse Hypothesen darüber existieren. Dagegen sind die Er¬
scheinungen , die Bedingungen , die Fplgen und die Störungen desSchlafes im letzten Jahrzehnt von der Wissenschaft eifrig untersucht wor¬den . Tiefe und die Dauer sind die beiden wichtigsten Faktoren beimSchlafen. Der normale Schlaf erreicht seine größte Tiefe bereits in denersten zwei Stunden , um dann flacher zu werden. Bei manchen Men¬schen und nach geistiger Arbeit wird dagegen der Schlaf erst gegen Mor¬
gen am tiefsten. Rach leichten Arbeiten reicht schon «in kurzer Schlafzur Erholung hin . Schwere geistige Arbeit aber fordert eine viel grö¬ßere Schlafdauer . Bei oberflächlichem Schlaf träumen wir lebhaft . DasWesen der Träume ist viel umstritten , man neigt aber neuerdings dazu,den Träumen eine wichtige Rolle innerhalb des seelischen Lebens zuzu¬schreiben . Vortragender erörterte hierauf die Eigenart der Traum¬bilder , der Traumfprache und des Traumhandelns , und ging sodannM den Störungen des Schlafes über . Er unterschied vier Arten vonSchlaflosigkeit, nämlich die neuropathische, die sexuelle bei jungen Leuten,die neurasthenische im röifern Alter und die senile. Von jeder Artwurden die verursachenden Momente erläutert , die Erscheinungen unddie Folgen geschildert , sowie die Maßregeln zur Verhütung und Be¬seitigung angedeutet . Eindringlich warnte der Redner vor den Schlaf¬mitteln , dem Alkohol als Schlafbringer und den auf eigene Faust insze¬nierten Kaltwasserkuren. Die Hauptbedingung für die Erzielung undErhaltung eines gesunden Schlafes sei eine zweckmäßige Arbeitsein¬teilung und die könne erst mit der Durchführung der „englischen Ar-beitSzeit" auf allen Lebensgebieten erreicht werden. Redner wies nach ,wie die wissenschaftlichen Forschungen das Prinzip der englischen Ar¬beitszeit als das günstigste Arbeits - und Erhalungsprinzip erwiesenhaben und wie unsere Volksgesundheit mit dem Siege dieses Prinzipsstehe und falle. — Das sehr zahlreich erschienene Publikum spendetedem Vortragenden lebhaften Beifall .Y Leseverein Karlsruhe . Der letzte populär -wissenschaftliche öffent¬liche Bortrag wird am Donnerstag den 21. Februar , abends y,9 Uhr,im großen Eintrachtssaale abgehalten , und zwar von Kapitän R .Rabenhorst aus Dresden über bas deutsche Schutzgebiet in China , Kiau-tschougebirt : Land und Leute, chinesischer Handel und Sitten ; Tsingtau ,die werdende Hauptstadt : Einrichtung und Europäer , mit vielen vorzüg¬lichen an Ort und Stelle aufgenommenen Lichtbildern. Herr Rabenhorstist kein Unbekannter; denn in zahlreichen Städten des deutschen Reicheshat er seine Vorträge über das deutsche Schutzgebiet in China mit groß¬artigem! Erfolge gehalten . Der Redner ist ein gründlicher Kennerunseres Schutzgebietes , da er längere Zeit sich ,daselbst aufgehalten hat .Seine ausgezeichneten Lichtbilder ergänzen in trefflicher Weife dieLaven und interessanten Ausführungen . In dar Tat interessiert unsdas chinesische Schutzgebiet ganz hervorragend ; denn in diesem besitzenwir die wertvollste und wichtigste der Kolonien. Das deutsche Pacht-gebiet, 615 qkm groß mit 50 km neutraler Zone, liegt am gelbenMeere auf der Halbinsel Schantung . Bereits herrscht überall ein leb¬hafter VorLchr und in dem fruchtbaren Land zwischen den Gebirgs -

siöcken wird lohnende Landwirtschaft getrieben . Die Hauptstadt des
Schutzgebietes , Tsingtau , liegt an einer Meerbucht und entwickelt siebnach europäischem Muster von Jahr zu Jahr ganz bedeutend . MehrereKohleniflötze berührt die Gisendahnstrecke von Tsingtau nach Tsiimnfti.In der gegenwärtigen Zeit ist es eine Pflicht für jaden Deutschen , sichetwas mehr über unsere Kolonien zu orientieren und in diesem Vortrageist der Einwohnerschaftvon Karlsruhe in leichter und darstellender WeileGelegenheit gegeben , bas hervorragendste und für unsere Kulturausgabenwichtigste Gebiet, das Pachtland Kiautschou , kennen und schätzen zulernen . Der Leseverein , dem, es gelungen ist, den Kapitän Rabenhorstfür diesen Vortrag zu gewinnen , darf wohl auf zahlreichen» Besuch ausallen ÄelellfchaftSfchichten hoffen, umsomehr, als dieser Verein nicht dieschweren Opfer scheut, die populär -wissenschaftlichen Vorträge in be¬stimmter Reihenfolge in hiesiger Stadt zu veranstalten .

Aus den Nachbarländern .* Ludwigshafen, 14. Febr . Eine Zigounerbande von ca . 50—60
Köpfen , welche von Oggersheim her kam, setzte sich am „ Roten Kreuz"
fest. Um 7 Uhr telephonierte ein Bahnwart , daß ein Wächter der Wach -und Schließgesellschaft hart bedrängt werde, der das neue Elektrizitäts .wer! Kolumbus zu überwachen- hatte . Verschiedene Zigeuner versuchtendort einzudringen und Kohlen und Holz zu stehlen . Ein anderer ver¬
suchte in eine dabei gelegene Bretterbude Mnzubrechen , um sein Pferdhineinzustellen. Die gesamte verfügbare Polizeimannschaft rückte aus .die Zigeuner waren jedoch bereits wieder in ihr Lager zurückkehrt undbeschossenvon ihren Wagen aus die Polizisten , ohne jedoch Jemanden zutreffen. Da inzwischen auch Diebstahlsanzeigen einliefen , wrrrden heutefrüh 10 Mann der Bande in Arrest gebracht. In Friesenheim ver¬
suchten sie mit Erfolg 'den alten Zigrunertrik , indem sie in dem Laden¬des Pferdemetzgers Zimmevmann Vorgaben , sie wollten 60 Pfg . -Stückevom Jahve 1874 haben und beim Suchen nach denselben vor den Augendes Ladeninhabers 20 Jl verschwinden ließen.

vermischtes .
hfl Dresden , 14 . Febr . ( Tel . ) Der in Berlin fesrgeiiommene undnach Dresden gebrachte Sohn der tot aufgcfundenen Leiterin der hie¬sigen Filiale des Wolffschen Telegraphenbureaus , Frau Kummer, ist wie¬der auf freien Fuß gesetzt worden, nachdem sich herausgestellt hat , daß dieFrau zweifellos Selbstmord begangen hat .

— Zabrze, 14. Febr . (Tel .) Auf der „Couoordia ' -Grube ist in¬
folge von Unvorsichtigkeit in der Schachtanlage der Juliusgrube einBühnenbrand ausgebrochen. Der Betrieb ist nicht gestört.= Bromberg , 11 . Febr . (Tel .) Frau Oberleutuanl Wüstertrank beim Baden in der Wanne. Es liegt ein Nnglücks -
fall vor.

— Köln, 14. Febr . (Tel .) Als zwei Lehrer im Gasihof zuBüderich mit einem Revolver hantierten , den sie nicht geladenglaubten, entlud sich ein Schuß. Tie Kugel traf die 18jährigeWirtstochter, die sofort tot zusammenbrach.
hfl Frankfurt a . M ., 14 . Febr . ( Tel . ) Der bekannte amerika¬

nische Klaviergroßhändler und Fabrikant Tyonisius , der aus Hannoverstammt und seit einiger Zeit wieder in Deutschland weilt , war vor
kurzem nach Frankfurt a . M . gekommen . Gestern abend gegen 6 Uhrverließ er seine Pension in der Taunusanlage und brachte sich gleichdarauf auf einer Bank gegenüber einen Schuß bei . Man nimmt au,daß nervöse Ueberreiztheit den Mann in den Tod getrieben hat . Erwar 60 Jahre alt .

-- -Sofia , 14 . Febr . (Tel . ) Der AuSstand der Eifcnbahmmge-
stellten ist heute früh beendet worden.

— Paris , 14. Febr . (Tel .) Durch eine Tynamitexplosiouim Bergwerk Campagnac (Departement Aoeyron) wurden zwei
Arbeiter getötet und zwei verwundet.

Bom Wetter .
X Bom Schwarzwald, 14. Febr . Gestern trat überall Tauwetter

ein ; m den niedergelegenen Orten regnete es, sodatz bei den kolossalen
Schneemaffen HotAvasser befürchtet wurde. Auf der Strecke Furt -

wangn—Föhrenbach fährt die Bahn oft zwischen so hohen Schnee- ,wänden hindurch, daß man nicht vom Wagenfenster hinwegsehen kann. IDer Verkehr scheint erneut bedroht durch den heute nacht eingetretenenund andauernden neuen Schneefall. Auf der „Escheck
" bei Schönwald

liegt der Schnee an einigen Stellen so hoch, daß man den Telegraphen -
dcaht erfassen kann.

Sport .
4- Berlin , 13 . Febr . Wiederum hat der Kaiser einen Beweis ge¬liefert , welche Förderung er dem Sport auf seinen verschiedenen Ge¬bieten angedeihen läßt . Wie uns berichtet wird . hat sich nämlich der

Kaiser entschlossen, die Internationale Sport -Ausstellung 1907 in
reichem Maße zu beschicken und zwar beabsichtigt derKaiser, eine Sondrr -
auSftrllung zu veranstalten , in welcher alle Jagdwaffen und Jagdgeräteseiner Vorfahren, der regierenden Herrscher Brandenburgs und Preu¬ßens, gezeigt werden sollen . Daß die sovgsam gehüteten Schätze , welcheeine bisher noch nie gebotene historische Entwicklung des heimatlichen
Jagdsportes zeigen , zur öffentlichen Ausstellung gelangen , ist als ein
besonderer Gnodenerweis des Kaisers zu betrachten. Die Ausstellungdes Kaisers erfolgt in der Gruppe „Jagdsport "

, welche aus der Galerie ,der -dem Zoologischen Garten zugewendeten Seite des Ausstellungsge-bäudes plaziert ist. Daß der Kaiser die von ihm so reich beschickte Aus¬
stellung auch besuchen wird , steht selbstverständlich außer allem Zweifel.

Telegramme der ..Bad. Preise".
= Berlin , 14 . Febr . Die beabsichtigte Reise des kronprinz-

licheu Paares nach St . Moritz ist um 3—4 Tage verschobenworden.
=3 Berlin, 14. Febr. Infolge der bekannten Beschlagnahme einer

antimilitaristische» Druckschrift bei drei Anarchisten in Berlin hat die
Staatsanwalffchaft Haussuchungen nach derselben Druckschrift bei alle «bekannten Anarchisten Deutschlands veranlaßt , die aber ergebnislosverlief . Es scheint demnach , daß der gesamte Druckschriftenvorrat indie Hände der Polizei gefallen ist . Gegen die verhafteten Anarchisten
ist wegen Aufforderung der Soldaten zum Ungehorsam und Aufreizungdie Untersuchung eingeleitet worden.

= Hamburg , 14. Febr . Um den Zusammenschlußaller Libe¬ralen und Links -Natioualliberalen des 8 . schleswig -holsteinscheu
Reichstagswahlkreises zu organisieren, wurde von Herren ausAltona und Umgegend ein Kreisverband gegründet.

lick Kiel , 14 . Febr . Der Oberpräsident von Dewitz , der seit
zwei Monaten infolge eines Benen-Leidens sich in der akademischenHeilanstalt zu Kiel befindet, teilte den „Kiel. Neuest. Nachr.

" mit,daß der König ihn auf seinen Wunsch von seinem Amt als Ober-
präsident von Schleswig-Holstein gestern entbnnden habe. Er warbis zum 30 . Juni 1906 Regierungspräsident in Frankfurt a . O.bä Paris , 14. Febr . Der Unterstaatssekretär des Kriegsmini¬steriums , Cheron, stattete gestern der Militärschule St . Ehre einen
Besuch ab und wohnte dem Lehrkurse für nationale Erziehung bei»der von dem Hauptmann Simon erteilt wird . Cheron beglückwünschteden Hauptmann nach Beendigung des Unterrichts und erläuterte nochseine Ausführungen . Der Unterstaatssekretär fügte u . a . hinzu , dieArmee müsse sich von der Politik fernhalten . Sie sei das große Spie¬gelbild der Nation und es sei notwendig, daß ihre Loyalität eine allge¬meine sei , daß keinerlei Differenzen zwischen der Armee und dem
Volke entstehen könnten.

lid Paris , 14 . Febr . Der Kolonialminister befaßte sich gesternmit der Prüfung der Vorschläge , welche der Budgetausschuß hinsicht¬lich der Einschränkung der militärischen Ausgaben für Französifch-Westafrika und das Kongogebiet niachte . Zu diesem Zweck sind vonden Militär - und Zivildehörden dieser Kolonien genaue Erkundi¬
gungen über die Notwendigkeit eingeholt worden . Die vorhandenenEffektivbestände werden beibchalte» oder noch vermehrt . Gleichzeitigmit diesen Untersuchungen wurden Erkundigungen eingezogen über
den Verteidigungszustand der betreffenden Kolonien.bä Haag , 14 . Febr . Nach Meldungen ans Celebes erstürm¬ten holländische Truppen am 6 . Februar 10 hohe und steile Bcr-
tcidignngswerkc, in denen der Feind sich verschanzt hatte . Am
8 . Februar waren sie sämtlich erobert oder vom Feinde geräumt .Tie Ausständigen ließen 30 Tote zurück . Der Führer Pnang Tiku
cnrkam .

' (Z . -A .)
— London , 13 . Febr . Premierminister Campbell Banntrman

empfing heute nach der MinisterratSsitzung, der er trotz seiner Erkältungbeiwohnte, den in Sachen der nächsten Haager Friedenskonferenz die
europäischen Residenzen besuchenden russischen Staatsrat v.Martens nebstanderen Gästen zum Frühstück . Staatsrat v. Martens ist auch vom
Staatssekretär des Auswärtigen , Sir Edward Grey empfange« worden.bä London, 14 . Febr . Tie heutigen Morgenblättrr kom¬
mentieren lebhaft die gestrige, ! Zusammenstöße der Polizei mit
den Francurechtlerjnncn . Erwähnt wird , daß hierbei viele Frauen
durch den Kot gezogen und den meisten die Kleider vom Leibe
gerissen wurden.

— Tanger , 14 . Febr . B e u M a « s u r , der frühere K a i d
R a i s n l i s , ist heute vor dem spanischen Konsulat von
einem jungen Eingeborenen ermordet worden, lieber die
Person des Täters ist nichts näheres bekannt.

bä Johannisburg (Südafrika ) , 14. Febr . Wie von hier gemeldetwird , ist die Besetzung des Ministeriums aus Mitgliedern der BolkS-
partei und der Nationalisten gesichert , nachdem die Wahlen zu deren
Gunsten ausgefallen sind .

Vom französischen Kulturkampf .
— Paris , 14 . Febr . Die Pfarrer der Kirchen von St . Auguste ,St . Roche und St . Pierre , welche beschuldigt sind , in der Kirche zu Ge¬

walttätigkeiten »nfgereizt zu haben, erschienen gestern vor dem Unter¬
suchungsrichter . Tie Geistlichen leugneten entschieden , Reden und Pre¬
digten in diesem Sinne gehalten oder derartige Flugschriften verteilt
zu haben. Tic erwähnte Beschuldigung wurde gegen die drei Pfarreranläßlich der bei dem Vertreter des Vatikans , Msgr . Montagnini , in der
ehemaligen Nuntiatur stattgehabten Haussuchung erhoben. Von den da¬
selbst beschlagnahmten 10 000 Schriftstücken sollen , falls der Prozeß
gegen die Pfarrer geführt wird , 1590 bei der Verhandlung vorgelegtwerden, doch glaubt man , daß das Strafverfahren gegen die drei Pfarrer
eingestellt werden dürste.

— Paris , 14 . Febr . Dem „ Echo de Paris " zufolge findet
heule zwischen dem Seinepräsekten de Scleves und einem Ver¬
treter des Erzbischofs Richard eine Besprechung statt , um den
Wortlaut der mit den Pariser Pfarrern abzuschließenden Kircheu-
pachtverträgr festzustellen . In diesem im Einvernehmen mit dem
Kultusminister Briand verfaßten Entwurf , welcher als Muster für
alle in der Provinz abzuschließenden Kirchenpachtsvcrträge dienen
soll, wird die bischöfliche Hierorchir von den Rcgierungs - und
Gemeiudebehörden gewahrt. Die Kirche erhält die vollständige
Bürgschaft dafür , daß die von den Bischöfen namhaft gemachten
Priester ' das Recht haben werden, den Gottesdienst in der Kirche
auSzuüben .

= Paris , 14 . Febr . Im Departement Morbihan , welches 276
Pfarrsprengel umfaßt . Unterzeichneten 231 Bürgermeister den von den
Bischöfen ivrgeschlagenen '

Kirchenpachtvertrag; 10 ließen denselben von
den Gemeinderäten gutheißen, während 32 die Ansicht des Präfekteneinholen wollen . Fünf verweigerten den Abschluß des Vertrages . — ImBistum von Grenoble liefen 481 Antworten von Bürgermeistern ein ;133 Bürgermeister nahmen den vom Bischof vmgeleaten Vertrag an,336 vertaoten die Antwort und 12 lehnten ab.

Zum sranzöfisch »r« ssische« Bündnis .
— Petersburg . 14. Febr . DaS Blatt „Roffja" sagt in einem 5bt».mentar zu den Sitzungen der französischen Drputiertenkammer vom 7und 8 . Februar : Man müßte die Politik der franzöfische « Sozialist̂

gar nicht beachte« , wenn sie nicht das französisch - russische « ündni, be¬rührte . Die Politik der Sozialisten sei stets antinational . besonders t,Frankreich, wo sie den politischen Bestrebungen des französischen « old,entgegen,Hetzt sei . Die Taktik der Sozialisten führe aber zu einerBefestigung des französisch - russischen Bündnisses als einer Dertindm», .die nicht nur von dem Gefühl zweier Böller , sondern auch von den gegen
'

seitigen Interessen zweier Mächte dittiert sei . Dar Bündnis sei ge¬
schlossen worden zu einer Zeit , als die Regierungsformen Rußlands unhFrankreichs nichts gemeinsam hatten . Durch die jüngsten Ereignisse inRußland habe diese Sachlage eine Aenderung erfahren , aber die Ange¬legenheiten in der Politik seien von keinem großen Belang , da die beidenLänder vollständig unabhängig seien . Das Vorgehen der Sozialist̂ ,beweise ihre politische Unfähigkeit und es gehe gleichzeitig die öffentlich,Meinung in Frankreich öahin, die Bemühungen zur Erhaltung des fcflsbaren Guts , welches Frankreich in seinem Bündnis mit Rußland ge¬wonnen habe, zu verdoppeln.

Das Matt schließt mit dem Ausdruck der Beftiedigung Rußland»über die Erklärung des französischen Minister » und der Kundgebungder
öffentliche « Meinung. Man könne sicher sein , daß baS französisch - rns,
sische Bündnis eine starke Stütze für den europäischen Frieden und eineFörderung der gegenseitigen Interessen Rußlands und Frankreich»bleiben werde. _
Zur Reform - « . Revolntkonrbemegnng in Rußland.

bä Petersburg , 14 . Febr . Die bereits gemeldeten große»
Beruntrcuungrn des Gehilfen des Ackerbauministers Nikiti«, die
dieser in seiner Stellung als Direktor des Forst-Departements be»
gangen haben sollte , bestätigen sich nach Informationen aus Re-
gierungskreisen i« vollem Umfnngc. Außer Nikitin sind in dieser
Sache noch eine Reihe von Beamten kompromittiert. Obgleich
zur Vertuschung des Falles alles getan wird , dürste der Senat die
Schuldige« kaum entschlüpfen lassen . Me Höhe der Unterschleisi
beziffert sich auf viele Millionen .

Briefkasten .
Anfrage Hoftheaterbeleuchtung bttr . Die elektrische Beleuchtung »-

einrichtuug des hiesigen Hoftheaiers wurde im Sommer 1890 von der
Allgem . Elektr. -Akt.-Gef . Berlin fertigyestellt.

H. H. H. 1 . Klasse.
W. S . i» K. Nach unsrer Ansicht zahlt die eine Stimme dem be¬

treffenden Kandidaten.

Auszug auS den Standesbücher» Karlsruhe .
Eheaufgebot :

12. Febr . Robert Koelle von hier , Geh. Kommerzienrat hier, mitAlice Schenker von Dresden , Grohh . Hofopernsängrrin hier .
Geburten :

”
1 . Febr . Valentin , B . Otto Fuchs, Kaufmann . — 8. Febr . Fer,dinand Wilhelm , V . Ferdinand Bücher. Metzgermeister. ElisabethAmalie Emilie , V . Friedrich Nehler , Maschineningenieur . Gertrud

Elisabeth! V. Ernst Finkenzeller. Kaufmann . Willi Erwin . V. Fmuz
Huber, Monteur . — 9 . Febr . : Walter Joseph Vinzenz, V . Friedrichs
Gayer , Lehrer. — 10. Febr . : Emma Pauline Shbilla , V. Friedrich
Heinzmann, Postbote. Emilie Wilhelmine . V. Johannes Henßler ,
Maschinenarbeiter . — 11 . Febr . : Joseph Anton , V. Joseph Breyer ,
Bierführer . ,

Todesfälle :
11. Febr . : Marie Rosa, alt 3 I . , B . Thomas Knsor, Metzger , —

12 . Febr . : Karoline Braun , alt 79 I . , Witwe des Bereiters Jakov
Braun . Eduard Wissert, Tiefbautechniker, ledig, alt 22 I . MaiWde
von Stoeffer , alt 70 I . , Ehefrau des Gch. Rats und Großh . Kammer .
Herrn Gustav von Stoesser. Amelie Freifrau von Holzing-Bersdett , alt
70 I . , Witwe des Großh. Oberststallmeisters Adolf bott1Holziug-Berstest,
Exzellenz .

Als wirft

Kinder*
frühstück lihfer-Kikao

R >» m i n hAbf . . .

tausendfach ärztlich empfohlen . Er kräftigt , wirkt
nachhaltig sättigend und lässt während des Unterrichtskein nervöses Hungergefühl anfkommen. — Nur echtin blauen Kartons ä 1 Mk., niemals lose. '

Man vergesse niemals L
gepäck ein Stückchen der in hygienischer Beziehung so sehr wichtig«
Myrrholin - Seife .

_
8172»

Geschästltch- Mitteilungen .
Wohl jedem ist die segensreiche Tätigkeit des Landesvereins vow

Roten Kreuz bekannt und daher Pflicht eines jeden, die edlen Bestreb¬
ungen dieses Vereins zu unterstützen. Dazu sind nicht große Geldopfer
nötig, sondern es genügt schon der Ankauf von Lasen der Roten Kreuze
Lotterie , welche in Anbetracht der großen Verdienste, die sich dieser
Verein um die leidende Menschheit erworben hat , von verschiedene»
hohen Regierungen genehmigt wurde. Außerdem bietet diese Lotterie
sehr günstige Gewinnaussichten, denn bei nur 1 M Einsatz werden nutjGeldgewinne von zusammen 44 000 Haupttreffer 15 000 <JH, 5000 <M jusw . ausbezahlt . Da die Ziehung schon am 12. März stattfindet und
große Nachfrage nach diesen beliebten Losen herrscht, ist zu empfehlen»!
sich rechtzeitig mit Losen zu versehen, welche bei Generalagent I .
Stürmer , Stratzburg i . . E . , Längste. 107 und allen bekannten Los - .
Verkaufsstellen zu haben sind . 1080»

In unserer Zeit, in der das Berufsleben hohe Anforderungen Msunsere Gesundheit, vor allen Dingen an unsere Nerven stellt, ist die
Erhaltung und Stärkung des gesamten Organismus eine der obersten
Pflichten. Fast keine Zeit hat der Hygiene und der Kunst, sich gesundi
zu erhalten , so großes Interesse «nigegengebracht, wie die unsrige.der wichtigsten Fragen ist jedenfalls die der Ernährung . In weiten ■
Schichten der Bevölkerung trifft man auf Zeichen der Unterernährung»
vor allen Dingen auf Mangel an Eiweiß in der menschlichen Nahrung, :
zuweilen auch aus Ueberfüttevung mit tterischem Eiweis . Neuerdings
ist man in Aerztekreisen auf ein Präparat * ) aufmerksam geworden , das
aus reinem natürlichen Eiweis mit einem natürlichen Gehalte an Len-
thin ( dem Hauptbestandteile der menschlichen Nervensubstanz)und das aus feinstem Weizenmehle gewonnen wird , von sauberster um
cinwandfteiester Herkunft, vollkommen verdaulich und völlig reizlos
Das Präperat bildet neues Blut , setzt neue Körpersubstanz im Organis¬
mus an und kräftigt den gesäurten Organismus , vor allen Dingen da
Nerven. Es ist daher von außerordentlichem Werte für alle, die durch
ihr« Berufstätigkeit besonders beansprucht sind und Gefahr lausen, dn
Widerstandsfähigkeit ihrer Nerven zu verlieren . Ein besonders gusis
Kräftigungsmittel ist es nach allen zehrenden Krankheiten, bei begin¬
nender Tuberkulose, bei schlechter Ernährung , bei Blutarmut , Bleichsucht
und Schwächezuständen . Das Präparat ist in Apotheken erhältlich un
ist (was sehr wichtig ist) jo niedrig im Preise , daß es jedem zugängluv
ist und nur eine Ausgabe von 15 bis 20 4 pro Tag erfordert . 103V»

* ) Dr . Klopfer- Glidine
Klopfer, Dresden -Leubnitz ) .

( Nahrungsmittelfabrik De SBaO’«®*
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gfueituHUtett , versetzuuge « re . »»« uichtetatmäßige « Beamte « .

Uu- Sein Bereich öes Größt ) . Pftmstenums oes Innern
Zugewiesen:

Aktuar Leoich. Berberich in Bonndorf dem Bezirksamt Pfullendorf.
- Versetzt:

' Amtsdiener Joseph Ritter beim Bezirksamt Engen zum Bezirksamt
Schern.

Entlassen :
die Schutzmänner : Franz Fleig und Karl Beiner beim Bezirksamt

Karlsruhe.
— Gr . Derwaltungshof . —

Die Beamteneigenschakt verlieben :
dem Johann Friedrich Fäustlin , Wärter an der Heil- und Pflege¬

anstalt bei Emmendingen, dem August Zink von Obcrachern, Gewerbs-
gtfiüfen an der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau .

Gestorben :
Valentin Becker, Wärter an der Heil- und Pflegeanstalt bei Emmen-

dingen.
— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —

Versetzt :
der Brücken Wärter Friedrich Koppel in Greffern nach Plittersdorf.
Lus dem Bereiche des Gr . Ministeriums der Finanzen .— Steuerverwaltung . —

Ernannt:
zum Bureauassistenten : Rudolf Baumann bei dem Großh . Steuer -

kommissär für den Bezirks Pforzheim -Stadt , Gendarm Friedrich Fritz
in Emmendingen zum Steueraufseher in Freiburg .

Gestorben:
Steuereinnehmer Gustav Adolf ganz in Staufen . Untererheber

Heinrich Rwpp in Rohrbach , Amt Eppingen . Steuererheber Wilhelm
Hanser in Schallstadt, am 23 . Januar 1907.

— Zollverwaltung . —
Ernannt:

Grenzaufseher Philipp Meng in Mannheim zum Hafenaufseher,
Hafenaufseher Ferdinand Hollerbach in Mannheim zum Hauptamis -
diener.

Lebertragen :
dem Steuermahner Georg Rieß in Pforzheim eine Bureaugehilfen¬

pelle beim Hauptsteueramt daselbst .
Versetzt:

die Postenführer : Anton Führer in Eberfingen nach Riedheim,
Wolf Stritt in Risdheim nach Eberfingen .

Etatmäßig angestellt :
die Grenzcmffeher: Wilhelm Müllerleile in Erzingen , Friedrich

Berger in Eberfingen .
Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.

Versetzt:
Loser , Hilda , Schulkan>didatin , als Unterlehrerin nach Nenzingen, A .

Stvckach ( nicht nach Hoppetenzell) ,
Dietrich, Hugo, Unterlehrer in Tannlheim, als Hilfslehrer nach Lem¬

bach, A. Bonndorf.
Ernst, Anton , Hilfslehrer , von Malsch , A . Etilingen , nach Forchheini,

A. Ettlingen .
Fechter, Berta, Schulkandidatin , als Hilfsl . nach Ulm, A . Oberkirch .
Fechter, Emma, Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach Pfullendorf.
Gentz, Gustav , Hilfslehrer , von Weisenbach nach Breitnau , A . Freiburg .
Rumez, Abbau , Unterlehrer in Hoppetenzell, als Hilfslehrer nach Rast,A. Meßkirch .
Willnauer, Wilhelm, Hilfsl . , von Dattingen nach Lohrbach, A . Mosbach .
Wolfs, Leopold , Hilfsl . , von Malsch , A . Ettlingen , nach Emmendingen.
Schwarz , Bertram, Unterlehrer , von Nenzingen nach Hoppetenzell ,A. Stvckach. ^? In Ruhestand tritt:

!f ; Hofheinz, Karl , Hauptlehver in Ettlingen .
Aus dem Schuldienst ausgetreten :

llnpferer , Karl , Unterlehrer in Froiburg .

* Mannheim, 13. Fcbr . Ueber das Martyrium eines Kindes lesen wir
in hiesigen Blättern : Wie bitterer Hohn auf unser Zeitalter der
Humanität klingt das Schicksal eines 13jährigen Knaben. Der Kleine
kannte nur seine Mutier , nach ihrem Tode oblag dem in Neustadt
a . d . H. lebenden Großvater und dem hier lebenden Onkel die Sorgeum das Kind. Der Junge wurde foriwährend zwischen Beiden hin-
und hcrgeschoben . Im 13 . Jahre wurde er aus der Neustadter Schule
entlassen. Der Onkel brachte ihn zu dem hier wohnenden Bäcker¬
meister Albert Breier aus Göppingen in die Lehre. Natürlich mutzteer noch das achte Schuljahr absolvieren. Schule wechselte mit Arbeit
und umgekehrt. Abends 10 Uhr wurde der Junge geweckt. Bon da ab
wurde bis 5 Uhr morgens gebacken. Bis 7 Uhr hietz es dann Brötchen
austragen . Kaum eine Stunde Zeit zum Essen , rief ihn um 8 Uhr
die Schule . Um 12 Uhr aus der Schule entlassen, hatte er kaum Zeit ,etwas zu essen, da mußte er bis 2 Uhr die Backstube reinigen . Um
2 Uhr wieder Sckiulbeginn . Nach Schluß der Schule Schlafenszeit von
6 bis 10 Uhr. To ging es jeden Tag . Und in diesen vier Stunden
sollte die junge Menschenblüte Zeit zur Erholung und Kräftigung
finden ! Da nahte sich ihm endlich die Erlösung aus seinem Marty¬rium . Dem Lehrer, Herrn Grether , blutete das Herz angesichts der
Leiden des Jungen . Er ließ ihn jeden Tag 3 Stunden im Unterricht
schlafen , die Schüler ersuchend , doch ja kein Geräusch zu machen , um
den Jungen nicht zu wecken . Als der Meister auch noch dem Jungen
drohte , er werde ihn ins Kcssclfeuer schmeißen , wenn er etwas über
seine Beschäftigung verrate , da war des Lehrers Geduld zu Ende . Er
erstattete Anzeige beim Bezirksamte , das den Jungen dem erbarmungs¬
losen Meister wegnahm. Wie die Verhandlung der Sache in der
gestrigen Schöffengerichtssihung ergab, wurde der Junge auch noch
ständig auf die scheußlichste Art geprügelt . Ob der Meister ein Back¬
brett . den Schießer oder das Druckholz dem Jungen auf irgend eine
Stelle seines Körpers schlug, war ihm ganz gleich . Gegenüber einer
derartigen unmenschlichen Behandlung des Jungen hielt der Amts¬
anwalt es für angebracht, unter Ausschluß mildernder Umstände vier
Monate Gefängnis zu beantragen . Wegen der maßlosen Ausbeutung
des Jungen verurteilte das Gericht den Angeklagten Breier zu einer
Geldstrafe von 180 JH , wegen der übrigen Uebertretungen des Kinder -
schutzgesehcs (Nichtanmeldung des Jungen beim BczirkSamte und Be¬
schäftigung vor dem Vormittagsunterrichte ) zu je 5 M Geldstrafe ,
wegen erschwerter Körperverletzung zu 14 Tagen Gefängnis .

hd Breslau , 14 . Febr . (Tel . ) Der sozialdemokratische Re¬
dakteur Radloff lehnte gestern in einem Beleidigungprozeß die

trafkammer unter dem Vorsitz des Landgerichtsdirektors JanSke
wegen Befangenheit ab , weil man vor dieser Kanimer nie sein
Recht fände. Ter Ablchnnngsantrag wurde abgelehnt, worauf
Ankläger und Verteidiger auf jede Teilnahme an der Verhandlung
verzichteten . Ter Vorfall erregt ungeheueres Aufsehen. Vorw.

Wetterbericht des Zentralbnr . für Mctcorol . n . Hydrogr.
Zwischen zwei Hochdruckgebieten , von denen das eine das Innere

Rußlands , das andere den atlantischen Ozean westlich vom Kanal be¬
deckt , zieht sich über Mitteleuropa hinweg his nach Italien hin eine
Furche niedrigen Druckes , die flache Minima über Deutschland und über
Mittelitalien enthält . Auf der Vorderseite der ersteren Depresston —
über Westdeutschland — herrscht trübes und regnerisches Tauwetter , auf
der Rückseite dagegen ziemlich strenger Frost . Besonders kalt ist es in
Rußland . ( Pinsk —22 Grad . ) Eine wesentliche Witterungsänderung
ist nicht zu erwarten.
Wittcriingsbcobachtnngen brr Mctcorolog. Station Karlsruhe .

Himmel

Konkurse in Baden .
Pforzheim . Vermögen des Schuhwarenhändlers Leopold Hotz in DN -

Weißcnstein. Konkursverwalter : Kaufmann Otto Hugentobler.
Konkursforderungen sind bis zum 1 . März 1907 bei >dem Gerichte ,
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch
den 13 . März 1907, vormittags 9 Uhr .

Rastatt . Vermögen des Klemens Bracht, Holzhändler in Gaggenau .
Konknrsverwalter Rechtsanwalt Pletscher in Rastatt . Konkurs¬
forderungen sind bis zum 6 . März 1907 bei dem Gerichte anzu¬
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Samstag den
16 . März 1907 , vormittags 101/, Uhr.

Sichern. Vermögen des Landwirts und Krämers Josef Huber in Otten¬
hofen. Konkursverwalter : Rechtsagent Christ in Bühl . KonkurS-
forderungcn sind bis zum 26 . Februar 1907 hei dem Gerichte an¬
zumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Dienstag de«
8 . März 1907, nachmittags 4 Uhr.

Telegraphische Kursberichte

Februar.
Barom . Therm.

in C.
Wsol .
Feucht . Feuchtigkeit

in Proz . Wind

13. Slachis ? II. 741.6 2 .2 5 .1 90 tno
14. Mrgs . 7 II . ' 47 .1 2 .1 5 .0 93 SW
14 . Mitt . 2 N. 749 .9 2.7 5 .2 93 "

Gerichtszeitung
A Karlsruhe , 11 . Febr . Sitzung der Strafkammer III . Zwei auf

der Tagesordnung für die heutige Sitzung verzeichneten Fälle , die An -
klaye gegen den Schreinermeister Adam Karch aus Ldenheim wegen Be¬
eidigung, sowie die Anklagesache gegen den Polierer Wilhelm Fabry
aus Jöhlmyen wegen Beleidigung, gelangten nicht zur Verhandlung .

Das Schöffengericht Durlach verurteilte in seiner Sitzung vom
10. Januar den 21 Jahre alten Metzger Emil Schneider aus Mühl¬
hausen wegen ! Körperverletzung zu 9 Wochen Gefängnis und unter Ein -
« chnung einer wegen Betrugs gegen Schneider erkannten Strafe von
2 Monaten zu einer Gesamtstrafe von 4 Monaten Gefängnis . Der An-
geschuLdigte lhatte am Abend des 12 . August zwischen 9 und 10 Uhr im
Hofe der Blumentvirtschast zu Aue dem Bäckergesellen Bethäuser nach
kurzem Wortwechsel mit einem Stocke einen Schlag auf den Kopf und
dadurch den Genannten nicht unerheblich verletzt . Geyen die Entschei¬
dung des Schöffengerichts legte der Angeklagte Berufung ein, der der
Gerichtshof stattMb , weil bei dem schöffengerichtlichen Urteil die Grund¬
sätze für die Zusammenvechnung von Strafen nicht vollständig gewahrt
waren . Die heute ausgesprochene Strafe lautete auf 13 Wochen Ge¬
fängnis .

Wegen Betrugs im Rückfall und wegen Betrugsversuchs mußte sichder im Jahre 1883 geborene Taglöhner Friedrich Zeh aus Weingarten
verantworten. Er war angefchulldigt , daß er in Bruchsal am 24 . De¬
zember den Wirt Bernhard zmn Durlacher Hof , obwohl er keine Mittel
besaß , durch unwahre Angaben bestimmt hat , ihm Essen , Trinken und
Wohnung für den Gesamtbetrag von 4 <M zu gewähren , und daß er
ferner eine dem Viehhändler Blum in Weingarten gehörende Kuh in
seinem Nutzen zu verkaufen suchte. Als Taglöhner versieht der Ange -
llagte auch Viehtreiberdienste und kommt deshalb auf die Viehmärkte,um Viehhändlern das gekaufte Vieh nach Hause zu treiben . Am 24 . De¬
zember befand sich Zeh auf dem Viehmarkte in Durlach , wo
er von dem Viehhändler Kahn in Bruchsal >den Auftrag er¬
hielt, für diesen drei Stück Vieh nach Bruchsal zu verbringen
und eine im Stalle des Kahn stehend« Kuh, die dem Handelsmann
Blumen in Weingarten gehörte, nach Weingarten zu treiben und an
Blumen abzuliefern . Der Angeklagte besorgte das Vieh des Kahn nach
Bruchsal und holte auch in dessen Stall die Kuh des Blum ab . Er
führte das Tier aber nicht nach Weingarten , sondern stellte es in den
Gaststall des „Durlacher Hof " . Dem Besitzer dieser Wirtschaft er-
klärte Zeh , daß die Kuh ihm aus einer Vermögensauseinandersetzungmit seinem Bruder zugefallen sei und daß er sie in Bruchsal verkaufen
müsse , da er sie nicht unterbringen könne . Der Wirt glaubte diesen
Angaben und gewährte deshalb ohne Bedenken dem Angeklagten Zeh¬
rung und Logis. Am andern Tage , ani 25 . Dezember , bot Zeh dem
Metzger,neister Zehner die Kuh zun, Kaufe an und . suchte diesen, der
Neigung zeigte, das Tier abzunehmen , eine Abschlagszahlung von
b0 iM, abzuscktzvindeln . Zehner erklärte ihm aber , daß er ein Geschäft
erst nach den Feiertagen machen werde . Inzwischen hatte sich Blum
mich dem Verbleibe seiner Kuh erkundigt und erfahre » , was geschehen
war . Er hegab sich sofort nach Bruchsal und ließ durch einen seinen
Arbeiter die Kuh nach Weingarten führen . Zeh wurde zur Anzeige ge¬
bracht und erhielt heute unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungs-
^rfi 9 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

In der Berufungssache des Schlossers Gustav Haas aus Beiert¬
heim, den das Schöffengericht Karlsruhe wegen Diebstahls mit zwei
Tagen Gefängnis bestraft hatte , erkannte der Gerichtshof auf Ver¬
werfung der Berufung .

Tie Anklagesache gegen den Schloffermeister Albert Fischer aus
Rastatt wegen Uebertrctung des Par . 366 Ziff . 10 R .-St .-G . -B . wurde
vertagt.

bed . Reg.

bedeckt

Höchste Temperatur am 13. Februar 6.8; niederst« in der
darauffolgenden Nacht 2 .0.

Niederschlagsmenge am 13. Febr. 0.2 mm ._
Metternachrichte« au« dem Süd«» vom 14. Febr. , 7 Illir vorm . :
Lugano bedeckt 0 », Biarritz bedeckt 5 ", Nizza halbbedeckt 2 ,

Triest bedeckt 6 «. Florenz bedeckt 5 “, Nom bedeckt 9 a, Cagliari be¬
deckt .8 ", Brindisi bedeckt 8 ' .

Frankfurt a. M.
( AnsangSkur e?

Oest. Cred.-A. 216 .70
TiSc . Com .-A. 185 50
Dresden^r B .-A . 158 .80
Oest. StaatSb .-A. 147 80
Lombarden 32.2

'>
Gotthardbahn-A. —.—

Tendenz ruhig .
Frankfurt a. M.

( Schlußkurse ).
Wechsel Amsterd . 169.17

„ London 204.87
„ Pari » 812 .—
„ Brüssel —.—
„ Wien 881. 16
.. Italien 811 .50
„ Anrwerpen810 . -

Privatdiskouto 411/ !«
NavolconS 16 .28
3° / , Deutsche Neichr»

Anleihe 36.70
3V „ do. 97 .70
3V« Pr . Cons. 97.85
5°/» Jtal . Rente 103.50
47s“ o I . Portug , 69 .45
4°/. 1880 Russen 77.80
4*/. Serben 83,45
4Span . Eft . 90.20
4* o Oest . Goldr. 99.90
3 '/s#)o 0eft .3ilbetlOO.2O
4" /» Ungar.Äo1dr . 96. —
Ungar, « iloer —
4% Ungar .Staatsr .95.70
5% Argentinier -
5°/>Bnlg.Tab .Anl. 99.50
Diskonto 185.50
Deutsche Bank 243 .50
Dresdener „ 158.50
Schaaffh . „ 158 90
Darmst. „ 138.70
Nom .-Disk. Bank 123.—
Badische „ 135.50
Rhein. Krcdit. Bk.11 ! .—

„ Hyp .-Bk. 192.—
Oestr .Länderba» ! 118.—Wiener B .-B.
Ottoinanbanl
harpener
selsenk .
Laurahütte
Bochum
4' /° Bad.
4 abg . 3 /»' /» Bad.

St .-Obl. i. G.
dto . i. M.

3 :/, % 1892 94
3 /.«/. Bad . 1900
3 „ 1903

145.—
137.50
219 —
218 . -

244 .75
101.60

96.30
96 30
96.30
96 .30

3 V, ° /o Bad . 1904 9630
3“ , „ 1896 86.90
4«/, Griechen 51 .80
5" /o Argentinier 88.20
5" /° 1896 Chinesen 101 .90
4 ' /s% 1898 „ 98.-
5% Mexikaner 102.40
5° /o .. I- IVIOO/ 'O
3% „ 66.80
4% 1902 Russen 79.70

1905 Russen 91 .80
Türkenlose 145 .20
4« „ Türken 96 -
Bad. Zuckers. IN .- -
Maschi» . Äritzuer 220 .—
KarlSr. Maschin . 216.-
A. Elektr .-Gesell. 211.30
Schlickert 116.70
Nordd . Lloyd 132 70
Packctsahrt 152.50
Pfalz . Hyp .-Bk. 191 .20

RachbSrse
(27, Uhr Nachm.)

Kredit -A.
Diskonto
Teulsche B .-A.
Dresdener Bank
Staatsbahn
Lombarden

216.70
185 50
243.20
158 90
147.50
32.-

Tendenz : ruhig .
4°/» Nh. H..Pfdb. nnk.

1917 101.75
4' . „ 1912 101 .25
374 ' /» „ 1904 - . -
3 Vs,/, „ 1914 95.75
Berlin (Anfangskurse).
Kredit -Aktien 216 .70
Diskonto -Komin. 185.60
Deutsche Bank — .—
Dresdener Bank 158.70
Berl. Handelsg. 172.40
Darmstädler Baak —.—
Komm -Disk. —.—
Boc>um . Gußstahl244 .70
Lanrahütte —
Harvcner • —
Dortmunder 5610
Balt . u . Ohio 118,80

Tendenz : ruhig .
Berlin ( Schlußkurse .)
4" /» Bad. Obl. 101.90
3V.«

o „ 1904 96.20
3 >/, °/, ReichSanl. 97.90
37« „ 86.50
3 ' /»•/, Prcuß . 97 .90
3» . „ 86.60
Kredit 216.60

Diskont» 185 .40
Dresdener Dank 158 .60
Nat.-Bk.f. Dtfchl . 136 .60
Kom.-Disk. 123 .40
Staatsbah » * 145 .30
Bochumer 244. —
Gelsenk Bergwerk215.50
Laurahütte 243 .20
Harpener 218.70
Phönix 218.60
Dortmund 86.50
A. E .-G. 210.90
Schlickert 117 .—
Dynamit Trust ! 78.50
B.Köln -Rottweil. 256.—
D.Metallvatr. Fk 209.20
Kanada-Pacific 187 .39
4 ' .,« /, Javaner 94.—
Privatdiskonto 4'/,

Berlin ( Nachbörse).
Kredit-A. 216.20
Berl. H .-Ges . 172.60
Deutsche B.-A . 243 .40
Disk . K.-A . 185 .50
Dresdener B.-A. 158 .40
Balt . u . Ohio 118.90
Bochum 244.—
Dortmund 86.20
Laurabütte 243.—
Geilenkirchen 215.25
Harpener 218.50
©inner 245 .—

Tendenz ; abgeschwächt
Wie « (Vorbörse).

Kreditaktieil
Staatsbahn >
Lombarden
Marknoten
lln „ ar. Goldr.
Oest. Papierrent «

689.—
680.50
166 .75
117 .58
114.15

99 . -0
Kronenrente 99. 15

Ländcrbank 468,50
U»g. Kronenrente 95.70

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3V» Reute 95.45
Italiener —
Spanier ,/ 94.80
Türken 96.90
Türkenlose —
BanqneOttoman 694.—
Rio Tiuto 24.28

Loudo « .
Debeer»
Chartered
Goldfield »
Randminer
Eastrand
Atchison
LnoiSv .Nashv.

28'/.
1'/.
47.
«V.
4 •/,

103 —
1407.

> >E

Um plstr füp 6is nsusn P'
i' llliisiips -Wsi 'sn

zu bekommen , veranstalte ich von

Freitag den 15 . Februar ab

einen grossen

Schuhwaren -

Räumungs - Verkauf
mit IO % Rabatt
oder doppelten Rabatt - Marken .
Es kommen nur tadellose frische , moderne
und solide Schuhwaren zum Verkauf. 2525

Schuhhaus
Karlsruhe Kaiserstrasse 76.

WM» ! Echschmitt
Kaiserstr. 231.

Mopgen Freitag :

Sch lach llaii,
wozu HSfl. einladet 171800

Ad , Rinderspacher .

Patria - Fahrräder.
Fahrrad - u . Motor-Reparaturen
jeder Art, Einsttzen ma Freilllnfnadea .
Vrrnickiung, Emailllerullg, Unellmatlks,
Crsatzletle , griindl. KelniMg a. InSand-
fitznng der Fahrräder , Muer in neuen
n. gedr Fahrrädern : keinen Faden , daher
diliiger wie sedr Konkurrenz. 1030.26 .3

Karl leid. «ÜSS
Guten Mittagstisch

erhält man »3956.13.6
Rüppurrerstr . 26 , Part, rechts .

Akademisch g ' bild . Herr ,
30 I . alt, sucht freundschaftliche «
Berkehr mit gleichgesinntem, vor¬
urteilsfreiem älterem Herrn womögl .
gleichen Bildungsgrades.

Gefl. Zuschriften wollen unter Nr.
85296 an die Expedition der „Bad.
Presse" abgegeben werden ._ TI

Wer will

Bitte, Angaben unter Nr. 2559 au
die Expedition der „Bad . Presse "
abzugeben.

, KaplsnuheKaisersir. Nr. 160 l.fteUesle Annoncen-Expedifioa
Auf rin diesiges Persicher»

ungs - Bureu » wird ein junger
Mann oder Dame zur

!

maFRtpIatz

und teilweise Erledigung der
Korrespondenzen gesucht . Ein
trit 1 . April eoctttl früher.

Offerten unter kl. »72 au
Haasen * tetn <1- Vogler ,
a . -g . , Karlsruhe . 2370 .3.3

tl>hrr werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt in derII Ullt vvllvll statt vlll Bnchdruckerei der „ Bad . Presse" , Ecke Zirkeln . Lammst!
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Nordhäuser Maschinenfabrik

Aktien -Gesellschaft

I a. H. 613*.18,

Todes -Anzeige .
Heute morgen Y< 4 Uhr verschied nach

kurzem, schwerem Leiden unser lieber Sohn,Bruder und Schwager

Gustav Koch
im 48 . Lebensjahre .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1907 .
Frau Helene Koeh Witwe.
Frau Ida Holder geb . Koch.
Frau Hat. Stephan geb . Koch.
Otto Koeh, Pforzheim .
Pauline Koch geb . Rentschler .

Die Feuerbestattung findet Samstagden 16. Februar , nachmittags 2 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus statt.

Blumenspenden werden dankend ab¬
gelehnt . 88335

Trauerhaus : Waldhornstrasse 26.

Godes-Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir Verwandten, Freunden und

Bekannten die traurige Mitteilung, daß er Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen Hat , unsere liebe, unvergeßliche Tante , Großtanteund Urgroßtante .

Fräulein Marie Guärillot,
« rvßtz. Schloßverwalteriu,

versehen mit den heiligen Sterbesakramenten, heiüe mittag un¬erwartet schnell in dir ewige Heimat abzurufrn.
Um stille Teilnahme bitten
Bruchsal , de« 13. Februar 1907 .

Zin Nmen -er tieftrauttnütn Autttbliebenes :
A. Gg «rlUot , Karlsruhe ,
E. Gn^riUot , Pforzheim.
E. Hoffmann , geb. ÄuLrillot , Heidelberg .

Beerdigung: Freitag nachmittag 4 Uhr .
Traucrhaus : Schloßraum 1 . 1277a

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil,

nähme bei dem Ableben meines lieben Mannes,
unseres treu besorgten, unvergeßlichen Vaters,
sprechen wir allen unfern tiefgefühlten, innigsten
Dank aus, , 2535

Karlsruhe , im Februar 1907 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Josephine Friederizi
Theisen .

Bekanntmachung .
Im Waisenhaus der Familie Wespinstiftung in Mannheim ist auf1 . Juli ds . IS . die Stelle des Hausvaters neu zu besetzen.
Verheiratet« Bewerber, deren Frauen in der Lage und geeignetsind , einem größeren Haushalt vorzustehen , wollen ihre Eingaben unter

Schilderung des Lebenslaufes und Beifügung von Zeugnissen rc. bis
längstens 10. Mörz ds. Js . bei Unterzeichneter Stelle einreichen .

Mannheim , den 7. Februar 1907 .
Der StiftungSrat der Familie Wespinstiftung.

v. Holländer . 1171a.3.3
Alleinsieh. FrSul . sucht p . 1 . März

KnndenhSuser j. AuSbess . u Flicken
von Wäscheu . Kleidern , Adr. zu ersr .unt B53Q1 in d. Exp , d. .Bad . Presse " .

Gebrauchter , gut erhalt. Kinder»
liegwagen z« kaufen gesucht.

Off mit Prcisang unt. 05278 an
di« Expedition der „Bad . Presse ".

kuNel,
85827

neues , hochfeines
für nur 14» Mk.
zu verkaufe ».

Douglasstr . 8V, pari .
Verschied . Firmenschilder
billig abzugeben. Off . unter Nr. 88129
an die Exp. der „Bad. Presse ". 3.3

Svhr preiswflrdlg ♦ ♦ ♦
gediegene Arbeit ♦ ♦ ♦
grösste Answahl ♦ ♦ ♦
Reelle Bedienung ♦ ♦ ♦
Besichtigung erbeten ♦ ♦
Bein Kaufzwang ♦ ♦ ♦
Unbeschränkte Garantie .

2574

Jalius Weiülieimer , Polstermöbel-Fabrik
Telephon 354 Karlsruhe Kaiserstr . 81 |83 .

Mizikiil -LlGkilgllsllllt
gegen Haut - und Stoffwechsel »
84717 Erkrankungen . 5.2

Kriegstr . 29 . pari . Tel 2368 .

Achtung!
Von morgen , den 18 . Februar ab

ist zu haben auf dem Werder-Markt,
Augartrnstr. 49 und Rankestr . 20
prima Schweinefleisch , das Pfd .
zu 84 Pfg . « . Bolz . 85329

Cö$cb $ Tafelöl
(Spezialmarke ) 2195

hochfeine Qnal tät . voller Ersatz
für Olivenöl, zn feine « Salaten ,Mayouaise re. , 1 Fl . — 8/4 Ltr.
Mk . 1. — ohne Gla», empfiehlt
vrogerit J . Lösch , Herrenstr . 35 .

Mitglied de» R. S . B . 3.2

Heiratsgesilih.
Suche für meine Verwandte, Fräu¬

lein ans besserer Familie, Mitte der
20er Jahre, kath., von angenehmem
Aeußern , tüchtig im Haushalt , mit
5 >000 Mk. Vermögen , auf diesem
Wege, da cs ihr an passender Herren«
bekanntschast fehlt , eine entsprechende
Partie . Vorurteilsfreie Herren , höh.
Beamte , sowie bessere Geschäftsleute
gleicher Konfession wollen ihre Off r-
stn mit Angabe näberrr Verhält¬
nisse , womöglich mit Bild, unter Nr.
85074 an die Expedition der „ Bad.
Presse " einsenden . Vermittler ver¬
beten. Strenge Diskretion zugestchert.
Anonym zwecklos ._ 3.1

Neue Erfindungen.
Erfindern , Fabrikanten und Kapitalisten ist der Besuch unserer Bureaus

kostenlos. Kostenlose Beratung in allen Patentangelegrnhcitcn für alle
Staaten . Verbesserungen , Vervollkommnungen neuer Erfindungen und
guter Ideen sind kostenlos. Auskunft erteilt kostenlos. 84705.6 .2

(Schrift !. Anfrag. 20 pfg . portomarken beifügen).
Bayers Patent -Ingenieur -Bureau , Karlsruhe ,

Hübfchflr. 22 (clcktr. Bahn „Kühler Kr»g"-Linie) Telephon 1077

Reelle Heirat .
Peiistonsb. Beamter, 49 Jahre alt,

kath-, Witwer niit 3 erwachs. Kindern ,350i Mk. Einkommen , steigend bis
4800 Mk., wünscht sich mit älterem
Fräulein oder Witwe , nicht über 48 I .alt, von kleiner oder mitll. Figur, zu
verehelichen. Offerten mit Angabe der
näheren Verhältnisse und unter Bei¬
fügungder .Pbotograpbie, welche sofort
wieder znrückgegebenwird , sind erbeten
unter Nr. 85288 an die Exp der „Bad.
Presse " . — Strengste Verschwiegenheit
zugestchert.

Heirat
wünscht Herr mit Tanie gesetzten
Alters u . schlichten Wesens , die fich
a. groß. Schloßgat Süddentschlands
nieder ! , will u - über mind . Mk. 50000
verfügt.

Gest. Offert, unt . Nr. 1260a an die
Exp. der „Bad. Presse". Anonyme ?
zwecklos Vermittler verbeten . 3.1

Heirats -Gesuch
Tüchtiger Geschäftsmann , Ende 30,

kath. , der bis April eigenes Geschäft
gründen will, sucht sich mit anständiger
Person zu verehelichen. Vermögen
erwünscht.

Offerten unter Nr . 1262a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " . 3.1
‘"SäfS ?* ’ Vertreter
mit besten Beziehungen zu Architek¬
ten,Bauunternehmernetc .für denVer¬
kauf einer patentierten, verstellbaren
Fsnster-Armieiina oesuciil.
Nähere Auskunft erteil* Krflpdcr

P . Sehenren , Mainz, Diether von
Isenburgstrasse I . 1272a

20 Prozent
Rabatt auf all«

Winter - Saison - Schuhwaren
Sommer -Saison -Schuhwaren
mit Ausnahme der bereits neu eingegange »«» Saison-

Neuheiten Frühjahr 1907 , hierank

10 Prozent
Rabatt, ebenso auf alle im Preis nicht redusierten Artikel

im 1194

Inventur - Ausverkauf

H. Canöautzr
Schnliwareii -JlagfHsin

Telephon Nr. 1588 Kaiserstr . 183.

Haupt- oder Ilm .
Für unsere Sterbekafse mit

wöchentlicher und monatlicher
Beitragszahlung suchen wir tüch¬
tige Bezirks - und Berufsvertreter
gegen hohe Provision, denen nach er¬
wiesener Brauchbarkeit und guter
Leistung auch Diäten u Fahrkosten
vergütet werden . Auch Nichtfachlrute
werben auf Wunsch auSgedildet .
Schriftliche Offerten sind zu richten
an die General-Agentur der 12ü8»

Friedrich Wilhelm ,
PreassUcbe Lebens - und
Garantie -Vers .-Aktien - Ge »
Veuanz Wcnzler , Karlsruhe .

Eeorg-Friedrichstr. 25 . 2 .1

Möbel-Verkauf.
Zm Auftrag habe billig zu verkauf . :

2 Waschkommoden m . Marmor.
1 Diwan .
1 großer zweitür. Kleiderschrank,1 eiserner « arderobestSnder »1 Kommod«,
2 Dienstbotenbette «, komplett,
1 GekretLr,6 Paar neue Bettstelle«

und verschiedener Hausrat
Bequeme Zahlung wird gestattet.

Heinrich Karrer ,
27 .1 Spediteur . 25*0
PhttiPPstr . 1S (StadtteilMühlburg ).

5- bk WM IM,
welche ? einspännig geht , fromm und
ebne Fehler, z» saufen gesnq .
Offerten unter Nr. 256t an die Ex¬
pedition der „Bad. Preffe" erbct .n. «

HerrschastSstücke, 2 Bettenm. prima
Haarmolratzen. Spiegelschrank . Wasch,
kommode mit Svstgelaufsatz , 8 Rächt-
tische, Handtuchhalter, Stühle rc., be¬
reits neu , billig zu verkaufe«.
85283 Kriegstraße 6, 2. Stock.

Gross -

Branerei!
mit renommierten

Bieren

sucht

zo pachten
| oder mit Kapital an j

beleihen .
Offerten erbeten unter

V. 4<l an Baasen -
• tein <£ Vogler A .*G.
Karlsruhe . 1872 .6.3 1

Eier .
Ein in hiesiger Stadt feit

betriebenes
Eier- und Butler- En gros-

und Detail Besctiätt
mit guter »nd treuer Kundschaft iß
Umstände halber billig z« der»
kaufen . Bedeutender Umsatz kann
nachgewiefea «erden . Tüchtigen rüh¬
rigen Leuten mit einigen Paarmsttkln
ist sichere Existenz geboten . Reflek¬
tanten wollen ihre Adresse unter Nk-
85275 bei der Expedition der „ Lad
Preffe" hinterlegcn.

Hstkl-Rkstnrnl'
Serfauf - 1

Ein in einer Großstadt Mitt
deutschlands gelegenes Hotel-N
staumnt ist sofort oder später n
15—20 000 JK Anzahlung r» » '
kaufen.

Gcfl. Offerten zur Weiterbest
derung unter Nr . 872a an O««
Landwehr , Agentur der
Preffe " in Bruchsal.

Eine gebrauchte Rundmaschi"-
für Blechner , ist zu verkaufe«. „

Nähere « Werber «». 17. »öS«!
3 »t»ei Bettstellen^

eine mit Rost und Matratze, flndtz "
verkaufen. vb2«S
« ophtenst». 75, SthS., 1 . St . recht«.

Buter Kastenwagen
für Mal, , oder Mistbrüheführen rft
billig abmgrben Näh . Bürgerstr.
KarlSrnye-Beier tbeim. »W

Nene« n . gehr Fahrrad , ! - Marke,
unter 2 die Wahl, mit Freilauf und
Rücktrittbremse , sind wegen plotzuw»
Abreise billig z» verkaufen . n&J*?
2.1 « «iferoaee 51a, parterre.



v “2 o s
.v .N .L c *2 ö>-r. -H t > 3 ^ - vg tfl - cS L
« LZZ -

Z . »
3 » P “ f |

*. «A .H JZTJs Ä

“
(Dg

S > 3 '° tl 3

'S 5
***5 § O Ai C

BSf (D ®

o v
2 & >2 £

r

i

= Il
g

« v

«o
' -S w° si

”2 i3 " 'Ä „
SS =3

L 5* » ' *-
j => £ =£ ;3v/3 2̂^ g - ©

L» _
Ti ^2 -<0 a>

s jo
£ $ g

s ^

o •%
“ "C

g .„- g £
° 3S 'S

- c- .U ^
L N - Z g
0 | kJ

- gJS o
£ > -!E C S ?

3 M u» Oft
- V ^ so .5 ^ o

JS Ä •£ <JQ «'O
» "L

0 .is o x ;

e: <3
2> <A

<3 § g
3

" K 5
« SS

I 8

w « oft <3 w
Z « r J* 1*2

s x ,swS ‘« 5 I
S « ä

•- 3 « ff ’
«

2 ä oß'SsÄyi

2 , G>
*2 K> g » L)

Ö ) U g O
2 C 46 - Ä JU O CV>

- - i • ,

3

* | I
'S - •«*
3

** 3»3 «>
OÄ «

Q» Ä
-o
§ pj ts

Be ^
3 “ "

5 § Si s
“ S 9 - si = -3

a « tS ü . « -■9 ’ S ’S3rf «O •** 3 »3 »

0» Si Tb«?> rvj

f S ® «
-P J2

cs ^ B »8 ‘iä

H
'§ ® A 1
K

fc | Ig g >
J5 3 - >3 ' -- 1 g

Pi
V 2

>S ^ 3
rp SL S2±
TT
g *ö
§ 2 £

vO

ZMKZ

AZL
üSSSbr

Q c S? =° -t
M - — —3 OS

V v >
SS ^ S
0 *^ 0
3 ** r*Ö
PI) C J3<v -

SS Xr >P3 rs »
<3 w £3

Ä o> tJ °
s§u w a £ ' 3>30 .0 Äg E « g« >ff . Ü .'S fc

E s 5 bBÄ £
3 3 3 jg « ,« £
VU >0 5 ® ^ 5
ä " £ ä s -g cU ° V ufi Q

g “2 ^ s L 3 ^ S L 'U
| x | :| Ä s 5 ö . its

^ ^ rsr ' «sj
51 W O q *5* j>_« j’jo P s3 ^g £ fs vÖ Ö es g

3 w _
v > ■Ä iS

£ 5 «

ä . Z - ^ > S '
ä .

W2j § j _. o >€ r
3 ®
^

E
'
o -S

“ " " "
q

w a

3 g
' ö oA 8

s? >5 c «3'S «5 w 'S •§ >» QÜJ o *-> ^ 9 a
^ ä ®
0 3 - . ITT j2
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HX- IO Nvendoiatt. Lonnerölllg den 14. Fcvr. 1907 . ^ autioif j ? rfrie « me -i

Kottrad Schwatz »***» * *
Karlsruhe Kaiserstrasse 150

(früher Wilh. Göttle )

empfiehlt
billigst
bei grosser Auswahl

BcUochthogsKOrpcr n, t», ?m ><
and elcljtr. licht.

Bekanntmachung . Eindeckarbeiten . Mer Stellung ruckt flkonatsfrau gesucht
_ . . _ . . _ . _ . ... - .

“ berlanne die . .Dentlcke moraens von 9 —11 Ubr . Näheres
Die Untcrschriftsbeglaubigung betreffend .

Auf Grund deS OrtSstatutS vom 23 . Januar 1907 . betreffend die
Stellvertretung der Oberbürgermeisters und der Bürgermeister , werden
folgende städtisch « Beamte ermächtigt , den Bürgermeister in Ausübung
der Befugnis zur öffentlichen Beglanbigung von Unterschriften (§ 42
der R.-P .-G .) zu vertreten :

a . für das ganze Stadtgebiet Stadtsckretär Vineen * Schroth ,
Rathaus , Zimmer Nr . 59.

h . für den Stadtteil Beiertheim Gemeindcsekretär Karj ,
c. für den Stadtteil Rüppurr GemeindesekretLr Kloti ,
d . für den Stadtteil Rintheim Gemeindcsekretär Kaupp .
Karlsruhe , den 5. Februar 1907 .

Der Stadtrat .
2597 Dr . Horstmann . Lacher.

Gr . Waffer - und Straßenbau
ijnspektion Karlsruhe verdingt die
Arbeiten des Eindeckerls der im
lausenden Jahre einzuwalzcnden
Fahrbahnen der Land - , Kreis -
straßcn und Kreiswege ihres Be -e ira Wege des schriftlichen

bewcrbs und nimmt Angebot «
mit der Aufschrift „ Angebot auf
Eindeckarbeit "

, bis längstens Mon¬
tag den 25 . Februar d . I . , vor¬
mittags 11 Uhr , aus ihrem Ge¬
schäftszimmer entgegen . 2431z

Bedingungen und Losverzeichnisse
sind aus dem letzteren einzusehen .

Chorproben zu Berlioz ’ Requiem
Samstag den 16 . , Dienstag den 19. und Samstag
den 23 . Februar, abends 8 Uhr, im Probesaal

des Hoftheaters . 2577
Um vollzähliges Erscheinen bittet

Alfred Lorentz ,

10000 Mark « nb mehr und hoher Gewinnanteil werden
für gute Erfindungen oder Ideen ausbezahlt .

Jede Erfindung , auch nur Idee , wird kostenlos geprüft . Ver -
befferungcn sowie Ratschläge und Auskunft erteilt kostenlos , v.
ausw . 20 Pfg . Portomarken B5350
Bayers Paleilt-Zngtiiiellr-Lllmil KMkllhe, ßiiMraße 23.

Att»stopfen
von Bögel « « . Säugetiere « , so¬
wie Ratnralifiere « von Tier »
köpfen « . Fellen , Anssetzen von

. Geweihe « re . besorgt naturgetreu
bei billigster Berechnung B4S65 .3.1
Max Hammel , Präparator ,

Karlsruhe in Baden , Kurvenstr . 27.
Prämiiert mit gold . u . silb . Med .

Günstige

ReParatnreu
'u .Modernifiere «

von Polstermöbel « u. Betten rc.
in u . außer Haus pünktlich u . reell.
Kart Dörr , Tapezier u . Dekorat .,
_ Krcuzstr . 29. 85349 .2. l

Eichenes Absallholz,
1 Ztr . Spähne 1.30 Mk.. 1 Ztr . Holz
1.20 Mk. , bei 3 Ztr . frei vor ? Haus ,
empfiehlt die Käserei « . Kublerei
k>. Ddrntr , Bürgerstr 13. 85326

ns alitn ii
Empfehle :

Mehl Nr . «v
per 166 kg Mk. 30 . 50 E

Mehl Nr . 0 jO
per 100 kg Mk. 29 .50 4? -3

Mehl Nr . 1 « L-
** 2

per 100 kg Mk. 27 .50 %a
Mehl Nr . 3

23 53per 100 kg Mk. 26 .—

Mehl Nr . 4
per 100 kg Mk . 24 . 50 &

Brutto für Netto . A
Nach auswärts 1 Mark billiger

ab Station Karlsruhe gegen Nach¬
nahme. Bestellungen bittet inan unter
Nr . 1559 an die Expedition der
»Bad . Presse " cinzureichen. 5. 4
Bei 5 und mehr Säcken entsprechend

billiger ; Versefand nach auswärts .

Wer
etm p lausen jojjt
etrnaS zu uerkausen hat
eine Stelle Mt
eine Stelle zu vergeben hat
etwas zu Mieten Mt
etmas zn vermieten hat
inserirt am erfolgreichsten und

billigsten in der

BadisGbenPresse,
Airlitnlt , Scke Zirkel n . ginmfr .

Der Pächter einer geschon¬
ten , mit gutem Wildstande !
versehene Jagd wünscht solche
wegen Zeitmangel billig
abzngeben . Lage der Jagd
in

'
der Nähe von Rastatt und j

Größe derselben ca. 550 b».
Anfragen unter Horrido I
1218 » an die Expedition der
„ Badischen Presse ". 3.2 j

Zu kaufe« gestickt
größeren Pfeilerspiegel in Nuß¬
baum - oder Goldrahmen .

Offerten unter 135307 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse ".

Zu verkaufen
Z . verkaufe « , evt . z . verpachte « :

Kleines Fabrikanwesen
früheres Sägewerk , mit großem Lager¬
platz, Wasserleitung und elektrischer
Beleuchtung in der Nähe des Bahn¬
hofs eines füdpfälzischcn, verkehrs¬
reichen Luftkurorts . Derzeitige Be-
triebskraft : 3 ' /» HP Elektromotor .
(Dampfkamin vorhanden ) . Massive
Gebäulichkeiten , insbesondere auch
für Lagcreizweckc geeignet .

Preis ca. 15000 Mk., Pacht ent¬
sprechend. 3 .3

Beteiligung mit dem Anwesen an
rentablem Unternehmen nicht ausge¬
schloffen . Gefl. Offert , unt . Nr . 1185 »
an die Expedit , d . „Bad . Presse ".

Die Gemeinde Rntzheim ver¬
steigert Dienstag de » 1» . VS .
Mts ., nachmittag » 1 Uhr , im
Gemeindewald , Schlag 18 und 19
(nahe bei Nendorf ) folgende Stamm¬
hölzer :

61 « schen ,
-

17 Eichen ,
2 Birke « ,
1 Erle . 1279a

wozu Liebhaber Höst, einladet .
Rntzheim , 13. Februar 1907.

Der Gemeinderat.
Geitz , Bgmstr .

Gishaus,.
bereits neu , für Metzger paffend, ist
billig zu verkaufen. Liebhaber wollen
ihre Adresse unter Nr . 2558 an die
Exped . der „Bad . Presse " einsenden.

% Statt besonderer Anzeige . 1

% Die Geburt eines Töchterchens beehren sich
®

§ anzuzeigen.
Z Dr. Theodor Homburger , Arzt
g 2578 und Frau .
3eee ©ee ©e ©« ©eceecec »oo3 ®99 » 9 <s ®®o $ oo9 <903 » i9®<»c

Altreaomiertes
Baugeschäft

I mit solider , guter Kundschaft !
in süddeutscher Residenzstadt
ist umständehalber zu ver¬
kaufen oder zu verpachten.
Offerten unter f . k . ins

| an RudolfMosse ,
Frankfnrt a . M . 2496 .2.2

Sofort zu verkaufen :
Elegante Plüschgarnitur mit 4

Stühlen , reicher Schnitzarbeit (echt
Nnßbaum ) , ein Schreibbnrea « , 6
Wiener - Sessel , alles in sehr gutem
Zustande . 85086 .2.2
Schützenstr . 8 , im Tapeziergeschäft .

Eine gut erhaltene Briefmarken¬
sammlung in Album , 4579 Marken ,
darunter viele seltene, preiswert »«
verkaufen . 85341 .2.1

Lnisenstr . 19 , Hth ., 2. St . , l .

großer , neuer , für nnr
21 Mk z« verkaufen .

85328 DouglaSstr . 30 , Part .

Megen Megrug
von hier bill. z. verkaufen ein gr .
Schrank , 1 Bertiko , Rußbaum , neu .
85330 Uhlandstr . 2 « , ü ., r .

undRaffcn-HWicr,
1SS !

'
Frühbruten eigener Zucht , jetzt legend,
dazu paffende Hähne sind verkäuflich
k Stück 3 Mk Mühlburg , Stöfler -
straße 3, b. städt. Waisenh . 85347 .3.1

e» fin den

Besonderer Umstände halber
ist in der Nähe von Karlsruhe ,
in herrlicher Loge , ein schöner,
großer

Wienderiir.
mit großem Garten , der sich
noch zum Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig, « verkauf .
Vorzüglich zur Spekulation zu
cmpsehleu. Agenten zwecklos.
Off. unter 83361 an die Exp . d.
„Bad . Preffe " erbet . 14 .6

Eine grotzträchtigc , gute 2.1

sofort preiswert zu verkaufen . Näh .
85342 Rüppurr , Göhrenstr . 15.

1 Portier , 2 Wärter » h . Geh.,
4 HerrschastSdiener , Hausdiener
Einkasfierer , Kassenbote ,
Bureaudiener , Verwalter ,
2 Werkme ster , 1 Maschinist ,
2 Expedienten , Lageristen ,
4 Bantechniker f. Hoch- u . Tiefbau ,
6 Reisende f. hier u. ausw . , 85338
3 Buchhalter , Korrespondenten ,
5 Kontorist . « , 5 Eommi » f . h . u a.
8 Berkäufer a . Brauch f . sof . u. sp . ,
2 lkorrespondentinnen . vuchhalterin ,
5 Verkäuferinnen versch . Brauch .,
2 Kontoristinnen , Kassiererin ,
2 Kilialleiteriunen f. hier p. sof. ,
Empfangsdame,Buffetdame durch

E. Konath , Zätrtngtrstr . 27, part.
Schnellste Plazierung d. Art am Platze .

Für Prinzipale gänzlich kostenlos.

Gärtner -Gesuch .
Suche per 1 . März einen im Obst-

und Gemüsebau gewandten Gärtner .
Carl Herzog , Hofl . ,

1010a 4.2 Rastatt .

verlange die „ Deutsche
Vakan zenp ost " Eßlingen ,

Einen fleißigen 1224a .3.2

Gärtnergehilfen
sucht Hermann Haas ,

Kunst- und Handclsgärtner ,
Baden -Baden .

morgens von 9 —11 Uhr . Näheres
von 2 —5 Uhr Scheffelstratze 2 ,
parterre , links . _ 85343

« ine tüchtige

Buchhalterin,
mit flotter Schrift und gewandt
im Rechnen, welche auch nebenbei
als Verkäuferin tätig sein muß ,
wird für ein hiesiges, feineres
Weißwaren - u. Wäsche - Geschäft
per 1. März evtl , später gesucht .

Selbstgeschriebene, ausführliche
Offerten unter Nr . 2572 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbet.

Eine perfekte 2587

Sttaoppljiti« nnb
MaWciischmbttis

sofort gesucht . Persönliche Vor¬
stellung Freitag vormittag .

Bureau der grossen allgemeinen
Jubiläums-Ausstellung .

Stenotypistin .
Solides Fräulein , welches perfekt

Maschine schreibt ( Smith Premier )
und flott stenographiert , auch im
Stande ist , leichtere Geschäftsbriefe
selbständig zu erledigen , für ein
gröberes kausm. Bureau gesucht .

Off . mit Angabe bisheriger Tätig¬
keit und Angabe der Gehaltsan¬
sprüche unter dir . 85145 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 2.2

ME, CiiiteStelleu
u. auswärts finden :

Köchinnen, Haus -, Zimmer -, Kiichen - u .
Kindermädch . , sowie Mädch . v. Lande d.

Frau Reiher Witwe ,
Bahnhofstr . 4 , n d. Nowacksanlage .

Gesucht tüchtige

Taillen- u . Mflr&eiterinittn
zu sofortigem Eintritt . 85334

Biktoriastratze 16 , 3 . Stock.

vs^Köchinnen "«
Zimmermädchen,
sowie Mädchen , welche etwas kochen
können, finden hier und auswärts
sehr gute Stelle « durch 65319
Frau Urban Schmitt Witwe ,
Hauptzentralburcau , Erbprinze « -
stratze27,Eing .Bürgerstr . Gegr .1879 .

Mädchen Gesuch.
Ich suche zu einem jfi

einzelne »
ein in Küche und Haushaltung durch¬
aus erfahrenes , gut empfohlenes
Mädchen auf 1. März . Guter Lohn
und gute Behandlung . Zeugnisse mit
Bild werden erbeten an Frl . Bsrta
Raiter , llarl » «he,Amalicnstr . ll .B9' 75

Braves, tölhtiges Mjen,
welches sämtliche Hausarbeiten gut
verrichten kann , wird für sofort oder
1. März , bei guter Bezahlung gesucht.

Zu erfragen 85291 .3 .1
Zähringcrstr . 63 im Laden .

Ein einfaches Ml -ihrh - n welches
tüchtiges iVUUmjtU , kochen

kann , wird sofort gesucht . 3 .1
65295 Hcrrenstr . 15 , 2« St .

Eil
.

IS « A
welches kochen und alle häuslichen
Arbeiten verrichten kann , wird auf
1. April in eine kleine Familie gesucht.
85304 .3.1 Redtenbacherstr . 23 , II .

/Dääcken -Geluck.
Ein junges sauberes Mädchen wird

auf 15. Febr . oder 1 . März gesucht.
85284 Sophienstr . 112 , 2. St .

MZäcken- Gesuck .
Ein brave », solides Mädchen , das

schon gedient hat , für Küche u . Haus¬
arbeit per 1 . März gesucht. 65285

Herrenstratze 10 , 2. Stock .

Gesucift
aus 1. März ein tüchtiges , braves
Mädchen , welches kochen kann.
6 " " , . l Ur . Kley , Lenzstraßc 11 .

Gesucht
wird ein gesundes , fleißiges und
bescheidenes Mädchen für alles ,
(Kochen nicht erforderlich ) , auf I .März .

Sick vorzustrllen bis 4 Uhr nachm,
bei Frau Ingenieur l -upescu ,
« lanprechtstr . 38 , III . 65299

Mädchen ,
daS etwa- kochen kann , gegen guten
Lohn zu kleiner Familie auf sogleich
g sucht . 65333 .2.1

Boeckhstratze 30 , 3. Stock .
Schützenstrutze 42 , 2. St ., links ,

wird sofort eine MonatSsrau ge¬
sucht für morgens gegen gute Be-
Zahlung. 85298

Saubere Mch- n . Putzsrau
gesucht . 85340 Lnisenstr . 24 , III . l .

Zuverlässige , tüchtige Pntzfra «
(evtl. MonatSsrau ) auf sofort gesucht .
8 °» -- ., Beilchenstr . 18 . 3 . St . rechts .

bei sofortiger Vergütung gesucht ,
günstige Bedingungen . 2573 .3 .1

Adolf Willstätter ,
_ Lammstratze 8 ._

Lehrling .
Junger , intellig . Mann , welcher

Lust hat , die moderne Photographie
unter persönlicher Anleitung zu er¬
lernen , gesucht . Off. unter 85271
an die Expedit , der „ Bad . Presse ".

Ein ordentlicher Junge , der Lust
hat , das Möbeltapezier - n. Deko¬
rationsgeschäft gründlich zu er¬
lernen , kann auf Ostern in die Lehre
treten bei 2575 *
ii . Reiniioidt , Tapeziermeister,

Akademiestratze 44 .

Modes.
Lehrmädchen zu baldigem

Eintritt gesucht . Kost und Logis
evtl , im Hause . 85317

Luise Weingand ,
Putz u . Modewaren ,

Larlrrntze -Mühlburg , Philippstr . 1 .

Stellen such 6 ii
Kaufmann ,

bisher selbständig , 29 Jahre alt ,
Einj - Freiw . gedient , mit besten Zeug¬
nissen u . Referenzen sucht Stellung
per sofort . Offerten unter Nr . 85216
an die Expedition der „ B ad. Preffe ".

Hrräftiger Mann
33 I ., sucht irgend pass . Stellung
in Geschäft , aus dauernd , auch in
Gartenarbeit sehr gut bewandert ,
prima Zeugn . Off. bef. unt . 85306
die Exp cd. der „Bad . Presse".

EVänlflin sucht Stelle alsf 1 lUllvIU Stütze bei älterer
Dame oder Ehepaar .

Gefl . Offerten nnter Nr . 85312 an
die Expedition der „ Bad . Preffe ".

Fräulein,
! 28 Jahre alt , seit mehreren
I Jahren in einem Kontor der

Tabakbranche tätig , mit allen
Kontorarbeiten , Buchführung rc.
vertraut , Kenntnissen in Steno¬
graphie und Maschinenschreiben
sucht per sofort ähnlichen

l Posten durch die 2499.2.2

Mole „Mur“,
I Karlsruhe , Kaiserstr. 113 .

Telephon 2018 .

Fränlein
perfekt in Stenographie und auf der
Schreibmaschine sucht zum 1 . April
oder früher Stellung . Beste Zeug¬
nisse stehen zur Verfügung ,

Offerten unter O . 175 an
Dauben , .Co ., Annoncenexpedition
Mannheim erbeten . 1273a .3.1

3 rni8f8 8rt. e ; ®S ‘r.;:
itäuferin gleich welcher Branche.

Offerten unter Nr . 85282 an die
Exp , der „ Bad , Presse " erbeten.

Besseres Mädchen ,
welches selbständig bürgerlich kochen
und dem sonstigen Haushalt vorstehen
kann , sucht Stellung bei kleiner Fa¬
milie . Es wird weniger auf hohen
Lohn als auf gute Behandlung ge-
sehen. Offerten unter 85279 an die
Expedition der „ Bad . Presse".

KnusWem- Stelle - AM.
Ein Mädchen, gcsetztcnAlters , welches

vertraut ist mit der guten bürgerl .
Küche , sowie in allen vorkommendcn
Hausarbeiten tüchtig bewandert ist,
beabsichtigt sich zu verändern .

Offerten erbeten unter 8 . J . 876
postlag . Karlsruhe . 853362 .1

Zu vermieten
Durlacher -Allee 38 , 4 Treppen l .

schöne 2 Zimmerwohnung nebst
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .

Näheres daselbst._ 85265 .2.1

Durlacherstratze 47 , Vorder - und
Hth . (Neubau ) sind 2 Wohnungen .
2. Stock, je 2 Zimmer , sofort oder
1 . April zu vermieten , auch kann
Werkstätte mit abgegeb . werd . B52M

Kaiser - Allee 67 ist eine Zwei -
zimmerwohnnng im Hinterhaus
auf 1. April zu vermieten . 85293

Zu erfragen parterre ._
Leopoldstratze 37 ist eine kl . schöne
-Mansardenwohnung an kleine
Familie auf 1. April zu verm . Preis
jährl . 180 Mk. Näh . 2. St .

Gut möbliertes Zimmer , mit oder
ohne Pension , per sofort oder 1. März
zu vermieten . 85289

Näheres Lesfingstr . 33 , part .
Adlerpratze 5 . 3 Treppen , ist ein
möbl . Mansardenzimmer sogl .
zu vermieten . 65286

Hebelstratze 17 sind 2 einfach möb-
lierte Zimmer » auf den Hof gehend ,
sofort billig zu vermieten . Näheres
zu erfragen im Laden - 65266 .2.1

Kronenstr . 34 , 1 Tr . , erh . zwei
ordentl , Arb . Kost u . Logis . 85316

Ludwtg - Wilhelmstr . S , 2. Stock ,
sind zwei gut möblierte Zimmer
mit Küchenanteil sofort ) « ver¬
miete « ^_

85209 .2.2

Lnisenstr . 24 , 4. Stock, rechts , ist
ein möbliertes Zimmer zn ver -
miete « ,_ 85332

Ritterstratze 36,2 Treppen , ist ein
großes , gut möblierte » Zimmer
sofort zu vermieten . 85290 .2.1

Näheres daselbst, oder parterre .
Rndolfstr . 17 sind 2 möblierte

Zimmer sogl . oder später zu ver¬
mieten , anständiges Fräulein nicht
ausgeschlossen. _ 85324

Zähringerstratze 63 , 3 . St , nächst
dem Marktplatz , ist ein schön möbl .
freundl . Zimmer mit Pension b>l -
lig zu vermieten ._

65337 .2.1

talljMtrttgnnmtnt
Bessere Frau ob . Fräul . findet bei

kl. Familie schönes großes Zimmer
auf 1 . April (Südstadt ) Nähe Ett -
linaerstraße . Offerten unter Nr .
85280 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten . 2.1

Miet-Gesüehe :
3 große oder 4 kleinere Zimmer

auf 1 . Juli gesucht . Süd - oder
Oststadt ausgeschlossen. Offerten
unter Nr . 85303 an die Exped. der
„ Bad . Preffe " erbeten ._

Junger Kaufmann sucht per I .März
gut möbl . Zimmer in der Oststadt ,
Durlacher Allee oder Karl - Wilhelmstr .
bevorzugt. Off. mit Preis unt . 85310
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Alleinsteh. Fräulein sncht eins.»
billiges Zimmer . Adr . zu crfr . unter
85302 in der Exp , der „ Bad . Presse ".

Für ein jungeS Mädchen , daS die
Schule besucht , wird vom 1 . April an

Pension gesucht
in einer guten Familie .

Offerten mit Preisangabe sind zu
senden unter Nr . 1270s . an die Exp .
der „ Bad . Presse ". 2 . 1

Gesucht per 1 . April crt. oder
ftühcr größeres, modern eingerichtetes

Ladenlokal
(40—60 Qm ) nebst 40—60 Dm Magazin¬
räumlichkeiten und gutem Keller in nächste »*
Nähe des Marktplatzes .

Gefl . Offerten nebst Preisangabe und Lage
sind unter Nr . 2536 an die Expedition der

Bad. Presse " zu richten. 3 .3

WmMsekiu -Wich!
B»a» L. BitaüMUt, « kademiestr . 44



Karlsruhe . Museumssaal .
Dienstag den 19. Februar , abends 8 (Ihr :

Max Reger-Abend
veranstaltet von

Gabriele von Weech
unter Mitwirkung des Komponisten , des Kammer¬sängers J. « an Gorkom und des PianistenPaul Aron - München ,Die beiden Flügel werden von der Kaiserl . Königl . Hof¬

pianofortefabrik von Rud , Ibach Sohn gestellt .
Eintrittskarten i Saal 4, 3, 2 Mk„ Galerie Mk 2.50und 1 .50, in der 2313.2.2

„ Hugo Kuntz ,Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 und Abendkasse .

Erste Pariser Neuwascherei
Besr.hw Bntim faUw

Spezialität : Herrenstärkwäsche . 1704 .6.6Aei größter Schonung Kerstellnng wie «e«.

Freisinniger Verein.
Morgen Freitag ' 9 Uhr:

äilwiimjlÜÖt
- Vortrag . -
Beitrittserklärungen werden ent

gegengenommcn.

iiiliilii
(Spezial-Geschäft)

Kopfwasclien , Haararlieiten.
Bewährte, fachkund .Bedienung.
K . Schnellbach

13093 Damenfriseur 26.24
Kaiserstr . 82, 1 Treppe hoch.

Außer meine « anerkannt
feinen eigenen Mischungen habe
ich «och folgende Marke« aufLager : 2198 .2.2Zee — „Schmidt“
Lee — „Darma“
Lee — „Ceekanne “
Lee — „Lipton “.
Drogerie J . LÖSCH ,

Herrenstratze 35 .Hasen ! !
Hasen ! ! Dürrobst

ein weiterer vo« den
so sehr beliebten ung . 2598

22 Riesen - Hasen —
ist eingetroffen und verkaufe so lange Vorrat

per Stück 3.80 bis 4 Mk.
Hasenziemer j. 2tM 1.50—1.60 Mk.
Hasenschlegel ,. Mit 75—80 Pkg.
Hafenragout z. %M 80—90 W.

ferner sind dem Waggon

circa 100 Rebe
beigeladen und empfehle

Ziemer und Schlegel ,
Büge und Ragout billigst .Carl Pfefferle

Erbpriuzenstr . T3 . Telephon 1415 .

in bekannter hochfeiner Mischung
Pfd . 4» bei 5 Pfd . a 38 ^
11 .5 empfiehlt 972
F. W . Hauser Wwe.,

Erbprinzenstr . 21.

Tafel - Senf
hochfeinste I«. reise Wareiu Email-Eimern,W annen u, [Topfenvon 5— 50 kg liefert pr . 100 kg27.1 Mk. 40.— billigst . 1271a

Badenia - Senffabrik
Haslaeh i . K . (Baden) .

Erslitaigt Tafel-Butter
in ’ /ä Pfd .-Stücken versendet geg. Kaffe
vampfmolkerei Rottweil a. N.
1203a (Württemberg). 2.2

Abendblatt. Tonncrstag den 14. Febr . 1907 . Ry » 7 ^ '

Extra - Angebot]
in den

_ ermöglicht die augenblickliche Herstellungfeinster Bouillon in ]eder beliebigen Menge. In Glas¬büchsen von Mk, 1.25 an , ferner in Glasröhrcben mit 5Tabletten (zu je 1 Tasse ) für 25 Pfg . Angelegentlichstempfohlen von I.. Lauer Nachf ., Hoflieferant , Akademiestr . 12,

Kann mit ^

^ ? *visdibare Bodenwi^
a«fParkell, (inoleum u geriehenenBodennach Gebrauchsanweisung mühelos jHochglanz ohnt Glätte erzielen . IFeuchtes Aufwischen möglich,ohne IFlecken ; u hinterlassen , geruchlos « j

Unübertroffen
Koch- , THilch - , Fondant -

I € bocolade V

Compagnie
francaisc

L. SCHAAL & Cie., Strassbnrg (.
Speziell empfohlene Marken :

V „Vogesia“ -!
I „SchaalMool

Vorrätig in den meisten besseren Konditoreien, Kolonial
Delikatesse -Handlungen .

Finster & Meisner,
München X.

Kränchen
Altbewährt bei Katarrhen . HustenHeiserkeit , Verschleimung .Malensäure . Ueberall erhäftuch.Jüan verlangeausdrücklichdas Naturprodukt uweisedafür angeboteneSurrogate (künstliche

Einzelpreise in Karlsruhe
V, Krg . % Fl,

45 52 Pfg .

8299a.27.10
Sxkzi - l-

Seßßplfilltrr
KnMsnltn
Tskfigle
Hchittlle
empfiehlt

X . KSUMKNN,
Akademiestr. 20,

Xarlsrnke .

allerfeinstBR und modernsten

Heppen- Stiefeln
♦ ♦ ♦

Art . 6622 . Hochelegante echt Box -
Calf -Knopf « tiefel ,Goodyear -Welt ,amerikan . Fagon per Paar Mk.

♦ ♦ ♦
Art . 6629 . Echt Box « Calf - Haken -

Stiefel , mit Lackkappe , das feinste
in dieser Art , Goodyear Welt

per Paar Mk.
♦ ♦ ♦

Art . 6162. Eebt Chevreouzs -Haken -
Stiefel , neueste Fa $on , Goodyear -
Welt , Fabrikat 8 . Wolf, Mainz,

per Paar Mk.
♦ ♦ ♦

Art . 6627 . Hochelegante echt Chev -
reanx -Herren -Knopfstiefel , Be¬
säte ohne Naht , Goodyear Welt ,

per Paar Mk.
♦ ♦ ♦

Art . 6624. Moderne echt Chevresnx -
Herren -Hakenstlefel , Goodyear -
Welt , allerneueste , moderne Fayou

per Paar Mk .

12 .50

13 .50

13.75

14.50

15.50

C
. Korintenberg

Karlsruhe -
Kaiserstrasse 118.

Zu haben in den einschlägigenGeschäften . 1175a
Fabrikanten:

Kaiserstr. 109 Raiserstr . 109

Holz & Wegrlein
hält sich Bedarf von

Möbeln jeglicher Art
Ganze Einrichtungen sowie einzelne Gegenständein bekannt nur guten Qualitäten, bestens empfohlen.

2595 .2.1

Mas achte auf Firma und Haus-Ho.
Lieferungen nach auswärts franko.

Telephon No . 1348.
Preis-Aufstellungen zu Diensten .

Birnbaum
ist bekannt im ganzen Land, zahlt
Preise brillant für getr . Herren - u.Damenkleider, Militär - Effekten,Sckuhe , Stiefel u. f. w.

Bestellungen werden pünktlich be¬
sorgt . 85199.2.2ßirnbanm ,
Markgrasenstratze 17.

Wollen Sie
rin Grundstück oder ein Geschäfts¬
haus kaufen, oder verkaufe» , ein
Kapital leiben , oder herlciben , so sen¬
den Sie vertrauensvoll Ihre Offerte
unter Nr. B5C63 an die Expedition
der »Bad. Presse" 2.2

RI. 1500».— Mt
zur Errichtung einer industriellen
Anlage bei 10 °/« ZinS und jähr¬licher Rückzahlung von Mark2000.—. Offerten unter Nr.85305 an die Expedition der
»Bad. Preffe". 2.1

Möbel .
Alle Sorten Holz - und Polst er -

möbel , vollständige Betten , Spiegel,Stühle , Bilder 2c. kauft man gutund billig bei 1173 .52.5
Rarl Epple

in Firma Karlsruher Möbelhalle« aiserstratze 28.

! ! Geld-Darlehen ! !
von 200 Mk. aufwärts erh , Personen
jeden Standes (auch Damen) zu4 ' /»% bei monatlich 4 Mk. Rück¬
zahlung prompt und diskret durch108 8ig. Neubauer , 73U

internationales EScompte -Dureru,
Budapest VH , Barcjeygafsc 6105 .

2594 Darlehen30 .1

auf Hypotheken , Bürgschaft, Lebens -
versicherungsabjchlubu. sonst . Sicher»
heiten vermittelt streng diskretu . reell
die Generalagent«» W. Hundt
hier, Kapellenstr . <0. Rckpto .

Wixund wäx
mitKavalier

yi. . . Überall Zf-fiälititti m

Vevlsven
Dienstag abend auf der Kaiferstratzeeine filb . Damenuhr mit Bronzr-
kettc . Zn der Uhr Uhr steht : Mendc ,Lützowstr. Berlin . B5287

Abzug, geg. Belohn . Hotel Hohcn -
zollern , Zimmer Nr. 5, hier.

Verloren
wurde auf dem Wege durch den Zirkel,Karlfriedrichstr., Marktplatz bis zurEintracht ein Fächer . Gegen Belohn,
abzugebcn Zirkel 14 . 85294 .2.1

Verloren
Sonntag vormittag im Hauptbahnhofein Herren - Regenschir « . Abzu¬
gehen gegen 2 Mk. BelohnungGeorg «
Frievrichstr . 1, 4 . St . B5261
ilirmidlllll wurde Sonntag abend imVllwiumll „Saalbau * «in schwarzer
Pelz . Umtausch erbeten Dnrlacher -
« llre 19 . 4. St . 85269

Gefnii - eir
wurde am Fastnacht-Sonntag auf der
Kaiferstratze ein Portemonnaiemit Inhalt . »5277

Abzuholrn Kre «»str. 20 , 2. St .

finale gesucht
von älterem Fräulein . Kaution kan«
gestellt werden . Offerten unt. 85309
an die Exped . der Bad. Presse " .

Wer bar Geld brauchtwende
sich

vertrauensvoll an C. Griindler, Ber¬
lin W. 8 , Friedrichstr . 196. Aner¬
kannt reelle, schnelle und diskret«
Erledigung . — Raten rückzahlung
zu 'ässig. Prov . von Darlehen.
Rückporto erb. 353 «.13.5

Gesucht °L,N 250 «
leihweise, ohne Ratenrückzahlung . .Gest . Offerten unter 85311 an die
Expedition der „Bad . Preffe".

Wer würde j. Ww . mit 20 Ml .
aus der Not Helsen . Rückz . n. Uebereink.
Off unter 85308 an die Exped. der
„Bad . Presse " . Anonym zwecklos .

Ueberzieber
wurde am Dienstag nachts im Cafe
Central verwechselt . Inhalt in den
Tasche« : 2 Schlüssel , Handschuhe u.
Saite ». Abzugeben Adlerstr . 1«-
3. St . bei Störtzinger . 853»^

verlaufen
hat sich am Dienstag ein kleiuer,
weitzer Spitzer mit gelben Obren-
fpitzen, auf den Namen „Bobi" hörend.

Abzuaeben Karlstr . 21, i. Ladern
Bor Ankauf wird gewarnt. 8b3si
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